
1Umwelt / Gemeinderatswahl

Aktuelle Beschlüsse durch den Gemeinderat
Straßenbeleuchtung im Freiland
Anträge für das Aufstellen von Ortsbeleuchtungen im 
Freiland werden nur in begründeten Ausnahmefällen (zB. 
Vorgaben bei Verkehrsverhandlungen - Sicherheitsaspekt) 
bewilligt.

Förderungen
Eine Aktion von „Bewusst Gesund“ wurde gestartet. Hier 
sind 2-3 Wochen die Kinder der Volksschule Gerolding mit 
Milchprodukten (Kakao, Vanillemilch, Joghurtdrinks) gratis 
versorgt worden. Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Dunkelsteinerwald hat die Übernahme der Kosten für eine 
Woche in Höhe von ca. €150,00 beschlossen.

Auftragsvergaben
Beim Umbau der alten Volksschule in Gerolding in ein Ge-
meindeamt wurde die Erneuerung der Fenster und der 
Innenausbau an die Fa. Stockinger, Gansbach, vergeben.
Die technische Erweiterung der WVA Mauer wurde an die 
Fa. Baumeister Karl Fürholzer, Arbing, vergeben. Ebenso die 
maschinelle Ausrüstung. Die elektrotechnische Ausrüstung 
ging an die Fa. Schuberth, Obergrafendorf.

Straßen-Nebenanlagen
Die von der Straßenmeisterei Melk hergestellten Neben
anlagen in Häusling entlang der L5355 von km 1,927 bis 
2,128 sind von der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald in 
die Verwaltung und Erhaltung übernommen worden.

Nachtragsvoranschlag
Der 1. Nachtragsvoranschlag 2010 ist in der Zeit vom 15. Juni 
2010 bis 29. Juni 2010 während der Amtsstunden beim Ge-
meindeamt Gerolding zur allgemeinen Einsicht aufgelegen. 
Es wurden keine schriftlichen Erinnerungen eingebracht. Er 
beläuft sich im ordentlichen Haushalt auf € 198.800,00 und 
im außerordentlichen Haushalt auf € 216.600,00.

Sicherheitsmanager
Von der Sicherheitsdirektion NÖ und dem Landespolizei-
kommando NÖ wurde die Aktion „Sicherheitsmanager“ 
in den Gemeinden vorgestellt. Der Sicherheitsmanager 
(SiMa) soll, überall dort wo es eventuell Berührungsängste  
zwischen Bevölkerung und Exekutive gibt, als Vermittler 
auftreten. Beispiele für Tätigkeiten sind unter anderem die  
Anregung von Vorträgen und Veranstaltungen des kriminal
polizeilichen Beratungsdienstes, Fahrradkodieraktionen, 
Verkehrsangelegenheiten usw. Zum Sicherheitsmanager 
für unsere Gemeinde wurde Hr. Bgm. Franz Penz bestellt.

Aktion „Gemeinde21“
Für die Aktion Gemeinde21 wurde der Maßnahmenplan so-
wie die Weiterführung dieser Aktion beschlossen.

Grundverkehrs-Ortsvertreter
Zu Ortsvertretern in Bezug auf die Grundverkehrskommis-
sion wurden bestellt:
Herr Josef Stiegler aus Maierhöfen für den Raum Gansbach,
Frau GR Anna Schrattenholzer aus Lottersberg für den 
Raum Gerolding und Herr Alois Gonaus aus Neuhofen für 
den Raum Mauer

Gemeindewappen
Die Verwendung des Gemeindewappens wurde an nach-
stehende Bestimmung gebunden: „Die Verwendung bzw. 
das Anbringen eines Gemeindewappens der Marktgemein-
de Dunkelsteinerwald ist an Kleidungs- bzw. Sachgegenstän-
den oder Fahrzeugen nur dann erlaubt, wenn es nicht den 
Ruf oder Ansehen der Gemeinde schadet oder in Misskredit 
bringt. Das Gemeindewappen soll die Zusammengehörig-
keit unterstreichen und die Herkunft dokumentieren.

Photovoltaik für den Siedlungswasserbau
Im Bereich der Siedlungswasserwirtschaft (Abwasser- und 
Trinkwasseranlagen) gibt es nunmehr seit ca. 2 Jahren die 
Möglichkeit, geförderte Photovoltaikanlagen zu errichten, 
die den jährlichen Energiebedarf einer Abwasser- oder 
Trinkwasseranlage abdecken. Wenn die Anlagen energie
optimal betrieben werden, gibt es von Bund und Land ent-
sprechende Fördermittel. Derartige Anlagen sollen künftig 
errichtet werden, wenn deren Energieeffizienz gegeben ist. 
Der Gemeinderat fasste daher den Grundsatzbeschluss, zu 
prüfen, inwieweit es möglich ist mehrere Photovoltaikanla-
gen in der Gemeinde zu errichten
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Frohe Weihnachten  
und einen guten Start  

ins neue Jahr!

Weihnachtsstimmung am Marktplatz Gansbach Fo
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2 Service und Infos

Feiertags-Gottesdienste
Gansbach:
24.12.	 15 Uhr: Kinderweihnachtsandacht
24.12.	 22 Uhr: Christmette
25.12.	 9 Uhr: Festgottesdienst
26.12.	 9 Uhr: Hl. Messe
31.12.	 15 Uhr: Jahresschlussandacht
01.01.	 14.30 Uhr: Rosenkranz – 15.00 Uhr 	
	 Festgottesdienst
06.01.	 9 Uhr: Festgottesdienst

Gerolding:
24.12.	 15.30 Uhr: Kinderweihnachtsgottes	
	 dienst
	 22 Uhr: Christmette
25.12.	 9 Uhr: Weihnachtsgottesdienst
26.12.	 9 Uhr: Gottesdienst
31.12.	 15.30 Uhr: Jahresabschlussandacht
01.01.	 8.25 Uhr: Rosenkranzgebet
	 9. Uhr: Gottesdienst
06.01.	 9: Uhr: Gottesdienst mit Aussen-	
	 dung der Sternsinger

Mauer:
24.12.	 16 Uhr: Kindermette
24.12.	 22 Uhr: Christmette
25.12.	 8 Uhr: Volkshochamt
26.12.	 8 Uhr: Hl. Messe
31.12.	 17 Uhr: Dankgottesdienst
01.01.	 8 Uhr: Hl. Messe
06.01.	 8 Uhr: Volkshochamt

Jagdpachtauszahlung 2012
Gansbach:
DO, 08.03.2012 / 14:00 – 18:00 Uhr
MO, 19.03.2012 / 07:30 – 12:00 Uhr
DO, 29.03.2012 / 14:00 – 18:00 Uhr

Gerolding:
DI, 13.03.2012 / 13:00 – 16:00 Uhr
DO, 15.03.2012 / 13:00 – 18:00 Uhr
DI, 20.03.2012 / 13:00 – 16:00 Uhr

Mauer:
DI, 13.03.2012 / 07:30 – 12:00 Uhr
DO, 22.03.2012 / 13:00 – 18:00 Uhr

Weitere Abholung oder Überweisung  
(Bagatellgrenze beachten) des Jagdpachtes  
ist bis Mitte September des laufenden 
Jahres beim Gemeindeamt in Gerolding 
während der Amtsstunden möglich.

Bürgermeistersprechstunden
Donnerstag:
13:00 – 14:30 Uhr Gemeindeamt Gansbach
14:45 – 16:00 Uhr Gemeindeamt Mauer
16:15 – 18:00 Uhr Gemeindeamt Gerolding

Dunkelsteiner Geimeindeamt- 
Amtsstunden
Gansbach:
Montag von 07:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr

Gerolding: 
Dienstag von 13:00 bis 16:00 Uhr 
Donnerstag von 13:00 bis 18:00 Uhr

Mauer: 
Dienstag von 07:30 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag von 13:00 bis 18:00 Uhr

Postpartner Gansbach
MO., Di., Mi., Fr. 07:30 bis 12:00 Uhr

Do. 14:00 bis 18:00 Uhr

Hundeabgabe 2012
Die Hundeabgabe ist jeweils bis spätestens 
5. Februar für das laufende Jahr (2012) zu 
entrichten. Die Höhe der Hundeabgabe be-
trägt € 18,00. Für Hunde mit erhöhtem Ge-
fährdungspotential und auffällige Hunde 
beträgt die Abgabe € 130,00. Hundemar-
ken werden nur noch für neu angemeldete 
Hunde ausgegeben. Alle anderen Marken 
behalten weiter ihre Gültigkeit.
Wie Sie sicher wissen, ist jeder Hundehalter 
gesetzlich verpflichtet, seinen Hund mit ei-
ner gültigen Hundemarke zu kennzeichnen. 
Sollten Sie keinen Hund mehr besitzen, so 
teilen Sie uns dies bitte ebenfalls mit.

Bauamtstatistik 2011
8	 Einfamilienhäuser

14	 Zu- u. Umbauten, Nebengeb.

3	 Wirtschaftsgebäude

3	 Lagerhalle

1	 Siloanlage

9	 Bauliche Anlagen

4	 Einfriedungen

Straßenbeleuchtung
Ausgefallene oder blinkende Straßenbe-
leuchtung bitte direkt an die Nummer:
02753/6236 (Tonband) oder an 
0664/4300591 melden.

Statistik Standesamt und 
Staatsbürgerschaft 2011
65 Staatsbürgerschaftsnachweise
Diverse Eintragungen in die Evidenzkartei 
(Sterbefälle, Geburten, Familienstandsän-
derungen usw.)

Statistik der Gemeinderats-
sitzungen 2011
6 Sitzungen

Sonn- und Feiertags- 
Ärztedienste
So 01. 01. 2012 HD 7:00-7:00 
Dr. Martin PFEFFER 02752/52 545

Do 05. 01. 2012 F 20:00-7:00 
Fr 06. 01. 2012 HD 7:00-7:00 
Dr. Martin REINGRUBER 02754/2444

Sa 07. 01. 2012 HD 7:00-7:00  
So 08. 01. 2012 HD 7:00-7:00  
Dr. Gerhard VIEGHOFER 02753/8400

Sa 14. 01. 2012 HD 7:00-7:00 
So 15. 01. 2012 HD 7:00-7:00  
Sa 21. 01. 2012 HD 7:00-7:00 
So 22. 01. 2012 HD 7:00-7:00 
Dr. Harald WAXENEGGER 02754/6828

Sa 28. 01. 2012 HD 7:00-7:00  
So 29. 01. 2012 HD 7:00-7:00  
MR Dr. Franz TROST 02752-54 400

Sa 04. 02. 2012 HD 7:00-7:00 
So 05. 02. 2012 HD 7:00-7:00 
Dr. Martin PFEFFER 02752/52 545

Sa 11. 02. 2012 HD 7:00-7:00  
So 12. 02. 2012 HD 7:00-7:00  
Dr. Gerhard VIEGHOFER 02753/8400

Sa 18. 02. 2012 HD 7:00-7:00  
So 19. 02. 2012 HD 7:00-7:00  
Dr. Josef SCHÖNBERGER 02753/70005

Sa 25. 02. 2012 HD 7:00-7:00  
So 26. 02. 2012 HD 7:00-7:00  
MR Dr. Franz TROST 02752-54 400

Sa 03. 03. 2012 HD 7:00-7:00  
So 04. 03. 2012 HD 7:00-7:00  
Dr. Martin PFEFFER 02752/52 545

Sa 10. 03. 2012 HD 7:00-7:00 
So 11. 03. 2012 HD 7:00-7:00  
Dr. Philipp FAKHOURI 02752/50019 
0676/777 22 76

Sa 17. 03. 2012 HD 7:00-7:00  
So 18. 03. 2012 HD 7:00-7:00  
Dr. Josef SCHÖNBERGER 02753/70005

Sa 24. 03. 2012 HD 7:00-8:00  
So 25. 03. 2012 HD 7:00-7:00  
Dr. Martin REINGRUBER 02754/2444

Sa 31. 03. 2012 HD 7:00-7:00  
Dr. Philipp FAKHOURI 02752/50019 
0676/777 22 76

DDr. Schwarzinger-Schauer
Ordinationszeiten:  
Mo 7:30-13:00 
Di 12:00-17:00  
Do 12:30-17:00 
Fr 7:30-12:30 

In den Weihnachtsferien:  
Do 29.12., 12:30 – 17:00, 
Fr 30.12. 7:30 – 12:30
Do 05.01. 12:30 – 17:00
Ab Mo. 09.01. normale Ordination.



3Aus dem Gemeinderat

Das  Jubiläumsjahr  „40 Jahre Marktgemeinde Dunkelsteiner-
wald“ neigt sich dem Ende zu.  Die Marktgemeinde hat sich 
bei allen Veranstaltungen als Einheit präsentiert und gezeigt, 
wie wertvoll Zusammenarbeit sein kann. Vor allem die Kultur-
tage waren eine Demonstration von Kreativität und Stärke. 
Es sind im Besonderen  die künstlerisch tätigen Bürgerinnen 
und Bürger mit den Vereinen, die ein wichtiges Potential einer 
Gemeinde bilden.

Bedauerlicherweise denken aber nach wie vor manche Bür-
ger eher ortsbezogen und erkennen die Leistungen der Ge-
meinde und Vereine in anderen Orten nicht an. Mitunter wird 
sogar Neid geschürt, womit sicherlich niemandem gedient 
ist. Eine gute Entwicklung aller Orte ist für den Gemeinderat 
auch in Zukunft oberstes Gebot!

Wir haben in den letzten Jahren enorm viel geleistet. Da-
bei denken wir an umfangreiche Bautätigkeiten in Schulen,  
Kindergärten und der Gemeindeverwaltung, bis hin zu Infra-
struktur wie Wasserversorgung und Entsorgung oder auch im 
Straßenbau. 

Es sind nicht nur die großen Investitionen, sondern auch die 
Transferleistungen an Bund und Land die  den finanziellen 
Spielraum reduzieren. Für dieses Jahr zahlt die Gemeinde 
für Pflegebedarf und  Spitalsbeitrag  insgesamt € 628.100 an  
Beiträgen. 

Jetzt werden wir spa-
ren. Der Leitsatz muss 
gelten, längerfristig 
nicht mehr auszuge-
ben als wir einnehmen!
Die sogenannten „freiwilligen Leistungen“ unserer Gemein-
de wie Ökoförderungen, Jugend – und Seniorenprogramme 
und alle Vereinsunterstützungen sind uns natürlich weiterhin 
sehr wichtig. 
Im Straßenbau müssen wir Prioritäten setzen. 
Gemeindeentwicklung im ländlichen Bereich!
 Ortsentwicklung ist eng mit Wohnmöglichkeiten verbunden. 
An aktiver Flächenwidmung und Wohnbau werden wir auch 
zukünftig festhalten. Neben „Betreutem Wohnen“ mit nor-
malen Wohnungen in Gansbach und der Reihenhausanlage 
in Gerolding  schmiedet die Gemeinde weitere Pläne für eine 
gesunde Weiterentwicklung.

Erfolg hat der, der ihm entgegen geht! In diesem Sinne wün-
sche ich  Ihnen ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest, einige 
ruhige und erholsame Feiertage und für den bevorstehen-
den Jahreswechsel alles Gute, weiterhin beruflichen bzw. 
wirtschaftlichen Erfolg, vor allem aber Gesundheit.

Ihr Bürgermeister Franz Penz

Erfolgreiche Gemeinden fordern  
und fördern ihre Bürger!

Christa Kaufmann im Ruhestand
Seit ersten November befindet sich Christa Kaufmann 
im wohlverdienten Ruhestand. 

Frau Kaufmann war seit Juni 1993 bei der Marktgemeinde, 
hauptsächlich  im Gemeindeamt Gansbach beschäftigt. Seit  
dem Jahre 2002 kamen noch die Aufgaben der Postpartner-
Agenden hinzu. 

Vielen ist Christa Kaufmann aber als Standesbeamtin be-
kannt, als welche sie unzählige Trauungen vorgenommen 
hat. Die Marktgemeinde  Dunkelsteinerwald bedankt 
sich nochmals  für die pflichterfüllende und verlässliche  
Mitarbeit und wünscht ihr in der Pension  alles Gute.

Liebe Bevölkerung!

Nach vielen, vielen Arbeitstagen in der 
Gemeindestube war es auch für mich 
Zeit einen neuen Lebensabschnitt zu 
beginnen. Ich möchte auf diesem Wege für das entge-
gengebrachte Vertrauen und Verständnis in manch schwie-
rigen Situationen sowie für die Treue zum Postpartner ein 
herzliches „Danke“ sagen. 
Ich wünsche Ihnen alles Gute, viel Glück und Erfolg für die 
kommenden Jahre. 

Ihre Christa Kaufmann
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Werte Gemeindebürgerinnen und Bürger!

Das Jahr 2011 neigt sich dem Ende zu. Ein Jahr ohne größe-
re Schadensereignisse und Katastrophen in der Gemeinde. 
Einerseits durch Ihr vorbildliches Sicherheitsbewusstsein 
und andererseits durch unsere hervorragend arbeitenden 
Feuerwehren und Rettungsorganisationen, die rasch zur 
Stelle sind, wenn sie gerufen werden. Darum möchte ich 
mich auch auf diesem Wege bei allen Freiwilligen unserer 
Einsatzkräfte recht herzlich für ihren Dienst und Einsatz be-
danken.   
Abschließend möchte ich noch einige Punkte in Erinnerung 
rufen, damit Ihr Weihnachtsfest und der Rutsch ins neue 
Jahr wie gewohnt ohne Zwischenfälle ablaufen.

Für den Weihnachtsbaum:
•	 Den Christbaum nicht in die Nähe von Vorhängen.
•	� V�erwenden Sie geeignete Kerzenhalter und stellen Sie 
	 die Kerzen senkrecht.
•	 Brennende Kerzen immer beaufsichtigen.
•	 Heruntergebrannte Kerzen auswechseln.
•	 Ein Handfeuerlöscher schadet in keinem Haushalt.
•	� Bei Brandausbruch mit dem Notruf 122 die Feuerwehr 

alarmieren, Fenster und Türen schließen.
•	� Wichtigste Regel: Nadelt der Baum schon stark ab, ver-

zichten Sie aufs letzte Anzünden - es könnte ein feuriger 
Abschied werden. 

Für Silvester: 
•	� Wichtig: Es ist verboten ein Feuerwerk im Ortsgebiet, 

wenn keine Ausnahme-Genehmigung des Bürgermeis-
ters vorliegt, auch in der Nähe von Krankenhäusern so-
wie neuerdings bei Sportveranstaltungen und in der 
Nähe von Menschenansammlungen, zu zünden.

•	 Keine Feuerwerkskörper selbst herstellen!
•	� Feuerwerkskörper nicht in der Nähe von Öfen und Heiz-

körpern aufbewahren!

•	� Feuerwerkskörper nie
mals in Taschen von  
Kleidungsstücken 
aufbewahren!

•	� Feuerwerkskörper 
grundsätzlich nur  
nach Gebrauchsan-
weisungen verwenden!

•	� Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kinder 
gelangen!!

•	� Beim Anzünden beachten: Bewegungsrichtung des 
Streichholzes vom Körper weg!

•	� Nach Anzünden eines Feuerwerkskörpers Sicherheitsab-
stand nehmen, nicht in den Händen halten!

•	� Keine Feuerwerkskörper zusammenbündeln oder ge-
meinsam anzünden!

•	� Wenn Feuerwerkskörper versagen oder nicht zünden, 
nicht nachkontrollieren oder sofort nachzünden, son-
dern längere Zeit abwarten! Besser mit Wasser übergie-
ßen, um unkontrollierte Zündung zu verhindern!

Bei Raketen ist zusätzlich zu beachten:
•	� Nicht in der Nähe von Hochhäusern und brennbaren 

Objekten verwenden!
•	 Windrichtung beachten!
•	� Vor dem Zünden in eine fest stehende leere Flasche  

stellen und ausrichten, keinesfalls aus der Hand starten 
lassen!

•	� Bei Brandverletzungen sofort mit kaltem Wasser oder 
Schnee kühlen! Notfalls sofort einen Arzt verständigen 
oder aufsuchen!

In diesem Sinne wünschen Ihnen die Ausschussmitglie-
der und ich Frohe Weihnachten und ein Schadenfreies 
Jahr 2012

gfGemR Gerald Hochstöger, Feuerwehr und Zivilschutz

Nachkontrolle der Berechnungsfläche für die  
Kanalgebühr im Sinne der Gleichbehandlung

Aus dem Gemeinderat / Info

Wir haben uns die Entscheidung zur Nachkontrolle aller Bau-
werke für die Kanal- und Wassergebührenberechnung in 
den Hauptorten der Gemeinde nicht leicht gemacht.  Es war 
uns natürlich bewusst, dass niemand begeistert ist, wenn 
eine nach oben korrigierte Gebühr zu bezahlen ist. Von ei-
ner Gebühren-Nachverrechnung (Benützungsgebühr)  der 
bis jetzt nicht gemeldeten Flächen wird aber abgesehen.

Jetzt ist sichergestellt, dass – im Sinne der Gleichbe-
handlung – alle Bürgerinnen und Bürger für die gleiche 
Fläche die gleiche Gebühr bezahlen.

Die Gemeinde bedankt sich für das große Verständnis der 
Bevölkerung.  

Feuerwehr, Zivilschutz und Tourismus
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Für die Bewohner von Thal war dieses Jahr die Sanierung 
der Ortsdurchfahrt eine große Herausforderung. Wochen-
lange Sperren und Auskofferungen bis zu 2m sprechen für 
sich. Der Gemeinde kosteten die bisherigen Sanierungsar-
beiten 45.000€ . Am Ende sind aber alle zufrieden und freu-
en sich über eine gelungene Ortsgestaltung. 

Straßenbau Thal

Aus dem Gemeinderat 

Die Staubbelastung ist viel höher als der Grenzwert.  
Täglich zeigt der Luftgütebericht, dass die Umweltsituati-
on „sehr schlecht“ ist. In der kalten Jahreszeit treten immer  
öfter Inversionswetterlagen auf. Die Inversion kommt  
zustande, wenn nur die oberen Luftschichten erwärmt  
werden und wie ein Sperrriegel die kalte schwere Luft am 
Boden hält. Diese Inversion lässt die Feinstaub-Konzentra-
tion stark ansteigen. 

Dies führt zu gesundheitlichen Beeinträchtigungen. Es gibt 
zahlreiche Studien im Zusammenhang zwischen Feinstaub-
belastung und gesundheitlichen Auswirkungen. Diese  
reichen von Beeinträchtigungen der Lungenfunktion bis zu 
zuordenbaren Todesfällen, vor allem aufgrund von Atem-
wegs- und Herz-Kreislauf-Erkrankungen.

Nicht nur Kinder, ältere Menschen oder Fußgänger sind 
betroffen, sondern auch Autofahrer, da die feinen Partikel 
auch durch Autoklimaanlagen eindringen und den Innen-
raum der Fahrzeuge stark belasten. Filteranlagen dafür sind 
bislang nicht vorhanden.

Also liebe Mitbürger
Innen, helft mit die 
Feinstaubbelastung 
durch folgenden Maß-
nahmen zu reduzieren:

•�	� Unnötige Autofahrten 
einstellen (eventuell Fahrgemeinschaften gründen)

•	� wenn doch Autofahrten nötig sind Tempo reduzieren

•	� auch thermische Sanierungen verringern den Feinstaub 
(allein durch die Dämmung der obersten Geschoßdecke 
wird 25 % weniger Wärmeenergie benötigt)

•	� effiziente Heizsysteme oder Solaranlagen zur Wärmege-
winnung

•	� Dieselfahrzeuge mit vollwertigen Partikelabscheidern 
aufrüsten

Umweltgemeinderat Johannes Klonner

Feinstaubbelastung betrifft uns alle!

Bürgermeister Franz Penz und Mitarbeiter 
der  Straßenmeisterei, sowie Bürgern

Im abgelaufenen Jahr kam es wieder zu massiven Schäden 
an öffentlichen Straßen und Güterwegen. Meist sind kurze 
heftige Regenschauer die Ursache, da die Wasserabführung 
nicht funktioniert. Vielfach ist der Anbau von Mais auf groß-
flächigen Hanglagen für diese massiven Beeinträchtigun-
gen verantwortlich. So wurde der Asphaltweg am „Brand“ 
in KG Häusling auf einer Länge von etwa 150 Meter zerstört 
und die Sanierungskosten wurden allein von der Gemeinde 
getragen. Zur Behebung solcher Schäden werden seitens 
des Katastrophenfonds des Landes Niederösterreich nur 
sehr zögerlich finanzielle Mittel gewährt. 
Trotzdem wurden rein durch Mittel der Gemeinde Dunkel-
steinerwald auch in diesem Jahr wieder viele Wege saniert 

und in Stand gesetzt. 
Ebenso ist eine zweck-
und ordnungsgemäße 
Zufahrt zu den Grund-
stücken, vor allen im 
Eigeninteresse unserer 
Gemeindebürger, aber auch im Interesse der Gemeinde 
Dunkelsteinerwald. Daher ist es wichtig die spärlichen fi-
nanziellen Mittel für den sinnvollen weiteren Ausbau der 
Güterwege zu verwenden.

GemR Anna Schrattenholzer
Wegebau

Wegebau 2011
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Marktgemeinde Dunkelsteinerwald trotzt der allgemei-
nen Krise…

Natürlich ist auch in unserer Gemeinde das Thema SPAREN 
allgegenwärtig. Nichtsdestotrotz sind wir aber der Mei-
nung, dass deswegen nicht die Entwicklung der Gemeinde 
zur Gänze gestoppt werden darf. 

Mit der Fertigstellung des neuen Gemeindeamtes in Gerol-
ding ist ein wichtiger Schritt zur Bündelung der Kräfte in 
der Gemeindeverwaltung erfolgt, was längerfristig sicher 
auch ein enormes Einsparungspotenzial zur Folge hat.

Da beim GEDESAG-Projekt „Betreutes Wohnen“ in Gans-
bach einige Umplanungen erforderlich wurden, kann der 
Baubeginn erst im Laufe des Jahres 2012 erfolgen. Somit 
wird Gansbach noch einige Zeit ohne Gastronomiebetrieb 
auskommen müssen. Um diesem Zustand zumindest teil-
weise Abhilfe zu verschaffen, steht für diverse Feiern und 
Veranstaltungen der Saal des Kommunalzentrums zur Ver-
fügung. Durch die Erschließung zusätzlicher Förderquellen 
ist es uns gelungen, mit sehr geringen Kosten für die Ge-
meinde eine weitere Qualitätsverbesserung dieser Räum-
lichkeiten möglich zu machen. 

Wie bereits im Vorjahr an dieser Stelle angekündigt,  
ist die Renovierung des Kindergartens Gansbach ein wei-

teres wichtiges Projekt. 
Fenstertausch und Fassade 
sind bereits abgeschlos-
sen, weitere Maßnahmen 
im Gebäudeinneren sollen 
noch folgen.  

GemR Alois Linauer
Bauauschuss

Bauwesen und öffentliche Gebäude

Eine bemerkenswerte Aktion startete vor einigen  
Jahren Frau Luise Hiesberger in Mauer. Spielsachen, 
Kleider und andere Dinge, die bei uns im Überfluss vor-
handen sind und nicht mehr benötigt werden, werden 
zu Weihnachtspackerln  für bedürftige Kinder in Rumä-
nien gesammelt.
  
Dieses Jahr wurden 1644 Geschenkpakete mit vielen frei-
willigen Helfern im Bürgertreff in Mauer zusammengestellt. 
Die Marktgemeinde gratuliert zu dieser tollen Aktion (v.l. 
Bgm. Franz Penz, Gerhard Hiesberger, Anna Feiertag, Eve-
lyn Neurauter, Antonia Hiesberger, Romana König, Alexan-
dra Hiesberger, Evelin Aichinger, Luise Hiesberger, Josef Si-
moner, Felicitas Hiesberger, Monika Berger, Elfriede Ertl und 
Johann Feiertag). 
Nicht am Foto: Elisabeth Donabauer, Silvia Haberl, Martina 
Hauer, Anni Scheiblauer, Elisabeth Stockinger, Gerhard Ber-
ger und Franz König.

„Aktion Schuhschachtel“ im Bürgertreff Mauer

Im Bild die fleißigen Helfer der „Aktion Schuhschachtel“ 
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Fertigstellung und Einweihung des 
Kindergartens in Mauer
Nach der Erweiterung des Kindergartens in Mauer und 
der Sanierung der Volksschule in Gansbach konnten 
2010 zwei große Projekte abgeschlossen werden.

Die Sanierung des Kindergartens in Gansbach (Gesamtkos-
tenerstschätzung ca. 150.000,- Euro) wurde auf einige Jahre 
unter Berücksichtigung der finanziellen Lage der Gemeinde 
auf Teilabschnitte aufgeteilt. Besonders erfreulich ist, dass wir 
bereits  heuer (im alten Gebäudeteil) die Fenster erneuern 
konnten. Die Fassade wurde ebenfalls bereits „farbenfrohe“ 
und neu gestaltet. Im kommenden Jahr soll die Heizung und 
der Innenbereich in Angriff genommen werden.

Die Volksschule in Gerolding zeigte auch schon Abnützungs-
spuren (Einweihung 2002). Einige Malerarbeiten im Gang-
bereich wurden durchgeführt, um für unsere Kinder und für 
die Ausstellung der Bilder im Rahmen der Kulturtage anspre-
chende Vorraussetzungen zu haben.

Mit Ende des Schuljahres 2010/2011 trat Hr. Direktor Johann  
Kreutzer in seinen Ruhestand an. Bei einer Feier wurde er für 
sein Wirken und seine Verdienste für die Volksschule in Ge-
rolding, die den Großteil seines Berufslebens prägten, von 
der Bezirkshauptmannschaft, Schulbehörde, Gemeinde und 
den Kindern geehrt. Bei diesen Feierlichkeiten wurde die Ge-
legenheit genutzt, um Christine Fischer mit der Leitung der 
Volksschule in Gerolding seitens  der Schulbehörde zu beauf-
tragen. Von Seiten der Gemeinde wünschen wir Frau Christi-
ne Fischer viel Erfolg. 

Wir konnten uns von Ihrer motivierten und guten Führung,  
mit dem gesamten Lehrerteam im Umgang mit Kindern  
beim „Tag des Apfels“ vor Ort überzeugen.

Der Transport der Kindergar-
tenkinder ist in unserer Ge-
meinde noch ein selbstver-
ständlicher Bestandteil, der natürlich auch Kosten erzeugt. 
Wie schon einige Male hingewiesen, wird der größere Teil 
der Kosten von der öffentlichen Hand bezahlt. Da fallweise 
die Überweisungen der Elternanteile überfällig sind, ersuche 
ich die Zahlungen der Beiträge noch rechtzeitig zu erledigen. 
In einigen Gemeinden in NÖ wurde aus diesem Grund der 
Transport zur Gänze eingestellt.

Zur Zeit besuchen den Kindergärten Dunkelsteinerwald: 
	 2010/2011	 2011/12 
Gansbach 	 35 Kinder	 26 Kinder
Mauer	 48 Kinder	 51 Kinder

Volksschulen Dunkelsteinerwald:		
	 2010/2011	 2011/12
Gansbach	 34 Kinder	 37 Kinder	
Gerolding	 72 Kinder 	 71 Kinder

Gesamt	 189 Kinder	 185 Kinder

Für Kinder, Eltern und Großeltern sind Kindergarten- und 
Schulfeste immer etwas besonderes, schließlich wird damit 
ein großer gesellschaftlicher Bereich mit Brauchtumspflege 
in unserer Gemeinde abgedeckt. Bei den Direktoren, Lehr-
kräften, Leiterinnen mit ihren Mitarbeiterinnen und Eltern 
möchte ich mich herzlich für die unentgeltlich geleisteten 
Stunden bedanken. Für das kommende Jahr wünsche ich 
auf diesem Weg viel Erfolg.

gfGemR Franz Kaufmann, Schule – Kindergarten

Fahrsicherheit für unsere Jugend ist uns wichtig. Daher un-
terstützt die Gemeinde ab Jänner das verpflichtende Fahrsi-
cherheitstraining für Führerscheinneulinge. Den gesamten 
Betrag von 150 € erhalten unsere Jugendlichen bis zum 
Alter von 24 Jahren dann, wenn an einem Abend  die theo-
retische Nachschulung  mit Polizei und Kuratorium für Ver-
kehrssicherheit am Gemeindeamt wahrgenommen wird.

Jugendförderung

Bürgermeister Franz Penz und  
Jugendgemeinderat Jürgen Astelbauer



8 Aus dem Gemeinderat

Die Ballsaison im Fasching hat in der Unterhaltungswelt ei-
nen sehr hohen Stellenwert, so auch bei den Senioren. Zu 
diesem Anlass wurde am Faschingsmontag im Gasthaus Fal-
kensteiner in Nölling gefeiert und getanzt. 

Das Römerland Carnuntum war Ziel unseres heurigen Seni-
orenausfluges. Im Rahmen der NÖ – Landesausstellung be-
sichtigten wir die Ausgrabungen, die rekonstruierte Stadt der 
Römer, sowie das Heidentor. 

Als weiterer Höhepunkt stand die Besichtigung eines großen 
Bäckereibetriebes auf dem Programm, welcher sich aus einer 
kleinen Bäckerei entwickelt hat und nun grenzübergreifen-
den Handel mit der Slowakei betreibt. 

Traditionell ließen wir un-
seren Ausflug beim Heuri-
gen ausklingen. 

Vzbgm., Sozial- und Senio-
renreferent Jonas Engelbert

Eine der wichtigsten Faktoren in der Finanzgebarung der Ge-
meinde sind die Wasserversorgungs- und die Abwasserent-
sorgungsanlagen. Die Funktion und die Wirtschaftlichkeit ist 
Voraussetzung einer positiven Entwicklung jeder Gemeinde.
Im Bereich der Wasserversorgung Mauer-Gerolding wurde 
im letzten Jahr € 206.000,– in die maschinentechnische Aus-
stattung investiert. Zusätzlich wurden seitens der Gemeinde 
Loosdorf die anteiligen Kosten für die Erneuerung der Ver-
sorgungsleitung in der Wachaustraße verrechnet und der 
Tarif für den Wasserankauf erhöht. Für die Wasserversorgung 
Gansbach wurde die geplante Drucksteigerungsanlage im 
Budget 2012 kostenmäßig vorgesehen. Nach dieser Umset-
zung wird für viele Haushalte nicht nur mengenmäßig genug 
sondern auch ausreichender Wasserdruck vorhanden sein. 
Weiters ist ein Service des einzigen Brunnens in Hessendorf 
dringend notwendig.
Das Jahr 2011 wurde für die Planung zur Umsetzung einer 
alternativen Stromversorgungsanlage für die Wasserversor-
gung- und Abwasserentsorgungsanlagen durch Photovol-
taik genutzt. Insgesamt wird eine Kollektoren Fläche von ca. 

2.000 m² mit einer Spitzen-
leistung von 285 KWP auf 
öffentlichen Gebäuden und 
Grundstücken installiert. 
Diese Vorhaben gelten sei-
tens der Landesregierung 
als Folgeprojekte von ABA‘s und WVA‘s und werden von Bund 
und Land zwischen 62 und 85 % gefördert. Nach verbindli-
cher Förderungszusage werden im kommenden Jahr Zug um 
Zug diese Anlagen errichtet.
Nicht nur im privaten Haushalt sondern auch in der Gemein-
dekasse muss gespart werden. Doch dürfen deshalb für 
Gemeindebürger und die Umwelt sinnvolle aber auch not-
wendige Investitionen in die Zukunft nicht zu kurz kommen. 
Diese Erlöse aus Photovoltaik sollen den Bürgern hinsichtlich 
der Gebührenhaushalte von Wasser- und Abwasser zu Gute 
kommen. 
Für Informationen bzw. für ein persönliches Gespräch 
steh ich Ihnen gerne zur Verfügung.
gfGemR Christian Kitzwögerer, Wasser und Kanal

Senioren Aktiv

Kanal- und Wasserversorgung

Das „Jahr der Freiwilligen“  
im Dunkelsteinerwald
Im Jahr der „Freiwilligen“ wurden viele Bürger in NÖ vor 
den Vorhang geholt und bei verschiedenen Veranstal-
tungen geehrt.

Natürlich konnten nur einige „Wenige“ im Verhältnis der 
vielen freiwilligen Helfer aufgegriffen werden. Für alle Tätig-
keiten die für das öffentliche Interesse (Dienst für die Allge-

meinheit) gemacht wurden, 
möchten wir uns herzlich 
bedanken.

Stellvertretend für alle möchte ich Frau Elisabeth Thürauer 
für die unendgeltlich  geleisteten Stunden bei der  
Innenrenovierung der Ortskapelle in Kochholz danken.



9

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger unserer Klima-
bündnis-Gemeinde!

Einigen Gemeindebürgern mahlen die Mühlen der Ge-
meinde einfach zu langsam. Und manchmal dürften sie mit 
diesen Empfindungen auch Recht haben.
Auf jeden Fall jedoch mahlen die Gemeinde-Mühlen ste-
tig und permanent! Denn viele Bürger, auch aus anderen 
Gemeinden, bewundern unseren Einsatz in punkto Ausbau 
der Infrastruktur, Straßen und Wege sowie der Umweltak-
tivitäten. Auf diesem Sektor haben wir uns in den vergan-
genen 15 bis 20 Jahren zur Vorbild-Gemeinde gemausert. 

Hier nur einige Beispiele dafür:
•	 Beitritt zum Klimabündnis
•	� Bewusstseinsbildung ab dem Kindergartenalter  

(Tag des Apfels, Umweltspürnasen)
•	� „Natur pur“ in unseren neuen bzw. neu adaptierten 

Schulen u. Kindergärten
•	� Förderungen für sämtliche Alternativ-Energien,  

E-Räder, E-Mopeds usw.
•	� Auszeichnungen als „ÖKO“- und „Natur im Garten“  

Gemeinde 
•	 Gewinner des Klimafrüchtefestes
•	� Bau von Wasserversorgungsanlagen in Hauptorten  

und einigen Dörfern
•	� Abgeschlossene Abwasserentsorgungen im  

gesamten Gemeindegebiet 
•	� Anschluss mehrerer Gemeinde-Gebäude an die  

Fernwärme 
•	� Sukzessive Umrüstung der Straßenbeleuchtung  

auf Niedrigenergie-Lampen

Der in den Startlöchern 
stehende Ausbau von 
ca. 2000 m/2 (~280 kwp) 
Photovoltaikanlagen, verteilt über das gesamte Gemein-
degebiet, zeigt weiters unseren ökologisch „Vielfältigen 
und Permanenten Einsatz“ auf diesem Gebiet. Hier geht es 
darum alle derzeit möglichen Förderungen auszuschöpfen 
und die ständig stark steigenden Energiepreise(Strom) für 
unsere Wasserversorgungs- u. Abwasserentsorgungs- anla-
gen langfristig möglichst niedrig zu halten. 
Der Ausbau unserer Dorf-, bzw. Veranstaltungsplätzen in 
den Hauptorten, die Gestaltung von diversen Ortsdurch-
fahrten wie: Himberg, Häusling, Umbach, Neuhofen, Thal 
usw. können sich auch sehen lassen und erhöhen die Ver-
kehrssicherheit deutlich.
Abschließend möchte ich noch an die vielen Investitio-
nen, bei den Freiwilligen Feuerwehren, Vereinen und der 
Brauchtumspflege, erinnern.
Allgemein tut sich also sehr viel in unserer Heimat-Gemein-
de. Natürlich können wir Gemeindevertreter nicht immer 
alles wissen bzw. sehen, wo der Schuh drückt. 

Deshalb meine Bitte, lassen Sie uns Ihre Ideen und An-
sichten wissen damit wir in Ihrem Sinne tätig werden 
können.
In diesem Sinne schließe ich und wünsche Ihnen das 
„ALLERBESTE für 2012“.

gfGemeinderat Johann Haberl
Umwelt/Klima/Verkehr

Aus dem Gemeinderat

Umwelt, Klima und Verkehr

Bild: Brauchtumspflege der Ursprunger 
Dorfgemeinschaft: Das Anbringen des 
Adventkranzes am Millenniumsbaum.

Der Entwurf wird gemäß  
§ 21 des NÖ-Raumordnungs-
gesetzes 1976, LGBl. 8000-24 
durch sechs Wochen, das ist 
in der Zeit vom 12.12.2011 bis 
23.01.2012 im Gemeindeamt 
zur allgemeinen Einsicht auf-
gelegt.
Jedermann ist berechtigt, in-
nerhalb der Auflegungsfrist 
zum Entwurf der Abände-
rung des örtlichen Raumord-
nungsprogrammes schriftlich 
Stellung zu nehmen.

Flächenwidmung
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Kleinregionales Entwicklungskonzept

Dieses Konzept, welches Grundlagen zur weiteren klein-
regionalen Arbeit beinhaltet, wurde bereits abgeschlos-
sen. Die ersten Projekte, die aus dem Konzept bearbeitet 
werden, sind die Überarbeitung der aktuellen Wanderkar-
te, die Herausgabe eines Branchenverzeichnisses und der 
Aufbau einer regionalen Wirtschaftsmesse. 

Wildrosen und Hagebutten

Die Wildrosen-Genusspartner konnten sich heuer erstmals 
am Wildrosenball gemeinsam präsentieren und Wildro-
sentage wurden abgehalten. Auch 2012 wird es wieder 
einen Wildrosenball geben wozu wir Sie schon jetzt recht 
herzlich einladen möchten.  
Termin: 21.April 2012, GH Dangl in Wimpassing.

Die Dunkelsteiner Hagebutte ist Kandidat zur Aufnahme 
in die Genuss-Region Österreich. Köstlichkeiten rund um 
die Wildrose und Hagebutte können Sie jederzeit bei den 
Betrieben (siehe Homepage) genießen. 

Fr. Falkensteiner aus Nölling und Hr. Schaberger aus 
Hengstberg stellen Ihnen auch gerne Geschenkkartons  
für Weihnachten oder sonstige Anlässe zusammen. 

Energiekonzept

Die Leaderregion Wachau Dunkelsteinerwald arbeitet seit 
Anfang 2011 an einem Energiekonzept für die Region. Dem 
Konzept lassen sich Maßnahmen wie etwa zur Steigerung 
der Energieeffizienz ableiten. 

Neue Schneiderin und Stoffhändlerin im 
Dunkelsteinerwald

Erfreulicherweise dürfen wir be-
kannt geben, dass wir mit Eveline 
Lindner eine neue Schneiderin  
und Stoffhändlerin in der Region 
haben. Sie bietet neben Näh
arbeiten aller Art (für Damen und 
Herren) auch den Verkauf von 
Stoffen und Zubehör an. Künftig 
können Sie sich von Frau Lindner 
auch die Dunkelsteinerwald Jacken 
und Dirndln nähen lassen oder sich den 
Stoff bei ihr besorgen. Der neu angekaufte Stoff für die 
Dunkelsteinerwald Jacken wird exklusiv über Fr. Lindner 
vertrieben. 
Wir freuen uns sehr, dass uns Fr. Lindners Kompetenzen 
zur Verfügung stehen und die Dunkelsteinerwald-Jacken 
nun auch im Dunkelsteinerwald genäht werden können!!!

Kontakt: 
Eveline Lindner, Schenkenbrunn 16, 3512 Bergern im Dunkelsteinerwald

Tel. 02753/6335 und 0676/826688054, E-Mail: evelinelindner72@gmx.at

Gutscheine

Seit einigen Jahren ist der Dunkelsteinerwald-Gutschein im 
Umlauf und das erstaunlich erfolgreich, wie eine Auswer-
tung bestätigte. Rund um die Weihnachtszeit ist er ein heiß 
begehrter Artikel in der Region. Auf allen Raiffeisenbanken 
der Region und auf allen Gemeindeämtern ist er erhältlich. 
Eine aktualisierte Liste aller Betriebe, wo Sie die Gutscheine 
einlösen können, finden Sie auf unserer Homepage. 

Liebe Bevölkerung der Region Dunkelsteinerwald!

Das Jahr 2011 neigt sich dem Ende zu. Zahlreiche Adventmärkte in der Region laden ein, sich auf die Weihnachtszeit einzu-
stimmen. 
Im Laufe dieses Jahres hat sich einiges getan in der Region Dunkelsteinerwald, wovon wir Ihnen noch einmal berichten dür-
fen und möchten uns bei allen BürgerInnen und UnternehmerInnen für die tatkräf-tige Unterstützung während des Jahres 
bedanken. Im Namen aller Bürgermeister der Region darf ich Ihnen eine besinnliche Adventzeit, ein frohes Weihnachtsfest 
und alles Gute für 2012 wünschen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Obmann Bgm. Ing. Josef Grießler 

Kontakt für nähere Auskünfte: 
GF Stefanie Grießler, BA, office@arge-dunkelsteinerwald.at, www.arge-dunkelsteinerwald.at

Region Dunkelsteinerwald
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Budgetvoranschlag 2012
Im ordentlichen Haushalt der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald sind folgende Einnahmen und Ausgaben budgetiert:

Gruppe – Bezeichnung Einnahmen Ausgaben

Vertretungskörper, allgemeine Verwaltung 7.600,00 470.300,00

Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 600,00 27.600,00

Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissensch. 89.100,00 692.200,00

Kunst, Kultur u. Kultus 1.000,00 63.400,00

Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung 3.800,00 300.400,00

Gesundheit 400,00 439.400,00

Straßen- u. Wasserbau, Verkehr 2.200,00 49.200,00

Wirtschaftsförderung 100,00 28.800,00

Dienstleistungen 1.065.900,00 1.207.500,00

Finanzwirtschaft 2.173.700,00 65.600,00

Info

Im außerordentlichen Haushalt müssen im Jahr 2012 
folgende Beträge für die angeführten Vorhaben 
aufgebracht werden:

€ 86.300,00	 Dorferneuerungsaktivitäten in Gans-	
	 bach, Gerolding und Mauer

€ 120.000,00	 Straßenbau, Erhaltung

€ 850.800,00	 Erweiterungen, Verbesserungen der 	
	 Kanal- und  Wasserversorgung, PV 	
	 Anlagen

€ 70.000,00	 Kindergarten-Sanierung

Vergleich Maastricht-Ergebnis 2012 – 2015
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Zu Beginn des neuen Jahres standen die Vorbereitungen für 
unser Mittelalterfest am 2. März im Vordergrund. Fleißig und 
mit Freude gestalteten wir die Kostüme und die Gruppen-
räume. Mit Liedern, Gedichten und Spielen überraschten die 
Kinder ihre Eltern. Jedes Kind wurde zum Ritter geschlagen, 
worauf die Kinder sehr stolz waren. Nach der turbulenten Fa-
schingszeit wurde es wieder etwas ruhiger und wir konnten 
uns in Ruhe auf das Osterfest vorbereiten. 
Im Mai hatten wir zum Elternabend Hr. Ringhofer und Fr. Pra-
mer vom ÖAMTC eingeladen, die sehr viel Interessantes zum 
Thema: „Kindersicherheit im Auto“ erklärten. Sehr viele Müt-
ter nutzten die Gelegenheit, ihre Kindersitze vor Ort überprü-
fen zu lassen. Anlässlich der Eröffnungsfeier des Gemeinde-
hauses in Gerolding, spielten die Kinder die Legende: „Das 
versunkene Schloss vom Brackersberg“ mit viel Begeisterung 
und Freude.
Ein besonders gelungener Tag war unser Ausflug in den Dino-
park am Jauerling. Von diesem Erlebnis erzählten die Kinder 
noch lange Zeit.  Am 22. Juni fand unser Gartenfest bei herrli-
chem Wetter mit vielen Gästen statt. Familie Burger spendete 
ein Spanferkel und der Elternbeirat organisierte alles perfekt. 
Die Kinder hatten Spaß und es war ein gelungener Abschluss 
des Kindergartenjahres. Von den Spenden kaufte der Eltern-
beirat Turngeräte (Kaskaden) worüber sich die Kinder sehr 
freuten.
Am letzten Kindergartentag verabschiedeten wir die Schul-
anfänger und schmissen sie nach nun schon liebgewordener 

Tradition aus dem Fenster, worauf die Großen schon das gan-
ze Jahr über gewartet haben.
Auch heuer nahmen wieder viele Eltern das Angebot der  
Ferienbetreuung für ihre Kinder gerne in Anspruch und so 
war auch im Juli und August immer etwas los bei uns im  
Kindergarten.
Unser Martinsfest feierten wir am 10.11. gemeinsam mit den 
Eltern in der Pfarrkirche Mauer. Dank des Elternbeirates gab es 
im Anschluss daran am Kirchenplatz Glühwein, Kinderpunsch 
und Aufstrichbrote.
Der Advent begann, wie es nun schon seit vielen Jahren der 
Brauch ist mit einer Adventkranzweihe im Kindergarten.  Und 
nun beginnt für die Kinder das Warten auf das Christkind.
Ich möchte mich im Namen der Kinder und im Namen des 
ganzen Kindergartenteams bei all jenen bedanken, die uns 
immer wieder tatkräftig unterstützen und uns hilfreich zur 
Seite stehen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein besinnliches und 
friedvolles Weihnachtsfest und alles Gute im Neuen Jahr.

Kindergartendirektorin Monika Kos

Kindergarteneinschreibung in Mauer
Montag, 16. Jänner 2012 von 13:00 bis 15:30 Uhr 
Dienstag, 17. Jänner 2012 von 13:00 bis 15:30 Uhr

Bitte diese Termine vormerken. Die betroffenen Eltern erhalten 
rechtzeitig eine persönliche Einladung.

Bildung

Kindergarten Gansbach
Der Festtag des Hl. Martin am 11. November wurde wie-
der traditionell mit Laternenumzug und Martinsfeier in der  
Kirche begangen. Die Kindergartenkinder und zahlreiche 
Gäste, zogen mit selbst gemachten Laternen durch die 
dunklen Straßen von Gansbach und wurden danach von  
Pater Christian in der Kirche empfangen. Lieder, Gedich-
te und das Martinsspiel erzählten aus dem Leben des  
Heiligen, der die Kinder jedes Jahr aufs Neue begeistert. Im 
Pfarrzentrum klang der Abend bei Würsteln, Waffeln und 
warmen Getränken fröhlich aus.

Auch der Hl. 
Nikolaus be-
suchte uns im 
Kindergarten 
und wurde 
mit Liedern 
und Gedich-
ten herzlich 
begrüßt. 
Als Dank er-
hielten die 

Kinder ihre selbst gebastelten Nikolaussäckchen mit Süßig-
keiten gefüllt.

Eine ganz besondere Adventüberraschung gab es in der 
letzten Woche vor Weihnachten. Die Faszination des Rollen-
spieles und den Zauber der Weihnachtsgeschichte erlebten 
die Kinder, bei einem spannenden und stimmungsvollen 
Vormittag mit der Puppenspielerin Irmgard Bauhofer. So ein-
gestimmt auf das Weihnachtsgeschehen, war die Vorfreude 
auf dieses Fest natürlich riesengroß.

Ein frohes und stimmungsvolles Weihnachtsfest,
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit für 2012
wünschen allen Lesern die Kinder und das Team  
des Kindergartens Gansbach

Kindergarteneinschreibung in Gansbach
Dienstag, 31. Jänner 2012 von 13 bis 15 Uhr

Eine persönliche Einladung erfolgt zeitgerecht!

Kindergarten Mauer
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Musikvolksschule Gansbach
Mit 37 Kindern in zwei Klassen starteten wir im Herbst 
ins neue Schuljahr.  
Dass an unserer Schule sehr viel Wert auf Bewegung gelegt 
wird, beweisen folgende Aktivitäten:
•	� Beim Bewegungskaiser in Krems, an dem alle Kinder teil-

nahmen, qualifizierten sich 5 Kinder sogar für das Landesfi-
nale am 20. 10. in St. Pölten, wo sie ebenfalls hervorragend 
abschnitten. 

Am 4. Okt. nützten wir das tolle Herbstwetter und wander-
ten zur Toten-Frau-Kapelle und über Oberbergern weiter 
zur Ferdinandswarte. Beim Heurigen Wögrath, wo wir be-
sonders nett empfangen wurden, konnten sich Eltern und 
Kinder so richtig stärken.   
•	� Bei der Laufolympiade am 7. 10. in Krems waren Kinder unse-

rer Schule über 400 m am Start und schlugen sich sehr gut.
•	� Am 20. 12. fuhren wir nach Krems eislaufen – finanziert wur-

de die Fahrt vom Reinertrag unseres Adventmarktes.

Auch auf kulturellem Gebiet waren wir sehr aktiv.
•	��� Beim Erntedankfest waren viele Kinder mit ihren festlich
	� geschmückten Traktoren beim Festzug dabei, auch die Hl.
	 Messe gestalteten wir mit. 
•	� Bei der Suche des Landesschulrates für NÖ nach den flei-
	 ßigsten Leseratten vertrat Leonhard Stiegler, 2. Schulst. 
	 un	sere Schule. Leonhard war von seinen Mitschülern zum 
	 besten Vorleser unserer Schule gewählt worden. In der 
	 Volksschule Ruprechtshofen stellte er sich einer Experten-
	 jury und schnitt recht erfreulich ab.
•	� Am 15. Dez. besuchten wir das Landestheater St. Pölten
	 und sahen dort das Stück „Ronja Räubertochter“ nach dem 
	 Kinderbuch von Astrid Lindgren.

Sehr umfangreich waren heuer unsere Aktivitäten zur Ad-
ventzeit. Bereits zwei Wochen vorher wurde in der Schule 
von den Kindern mit tatkräftiger Unterstützung zahlreicher 
Eltern fleißig gebastelt. In der letzten Woche vor dem 1. Ad-
ventsonntag wurden von unseren Eltern Advent- und Tür-
kränze hergestellt und im Ort verkauft. Herzlichen Dank an 
Familie Geiselhofer-Kromp für das schöne Reisig! Danke auch 
an alle, die beim Flechten und Schmücken so fleißig geholfen 
haben. Besonders danke ich unserem Herrn Pfarrer  Christian 
und seinem Team für die nette Aufnahme im Pfarrzentrum, 
sowie den beiden netten Herren in der Raika, die auch heuer 
wieder den Verkauf bestens gemanagt haben. Höhepunkt 
war die Gestaltung der Hl. Messe am 1. Adventsonntag 
durch unsere Schulkinder. Im Anschluss daran fand im Pfarr-
hof eine Bewirtung der Kirchenbesucher, sowie der Verkauf 
der Bastelarbeiten statt. Ich danke meinen beiden Kollegin-
nen Annemaria Eder und Andrea Bugl für ihren beispiel-
haften Einsatz im Interesse unserer Kinder und wünsche 
allen Helfern, Spendern, Mitarbeitern, Eltern, Kindern 
und Freunden unserer Schule ein besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gesundes und glückliches neues Jahr.                                            

Kromp Siegfried, VD
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Das Jahr 2011 stand für die Volksschule Gerolding  ganz im Zei-
chen der Verabschiedung von unserem Herrn Direktor OSR 
Johann Kreutzer. Im März feierten Schulkinder, Elternvertreter 
und Lehrer seinen 60. Geburtstag. Die Kinder brachten dem Herrn 
Direktor ein Ständchen und gratulierten mit einem kleinen Apfel-
bäumchen, das anschließend im Schulgarten eingesetzt wurde 
und hoffentlich einmal genauso viele Früchte tragen wird, wie 
der Einsatz, den  Herr OSR Kreutzer für das Wohl der Kinder dieser 
Schule erbracht  hat. Im Juni folgte dann eine große Verabschie-
dungsfeier,  bei der neben der ehemaligen Frau Bezirkshaupt-
mann Dr. Elfriede Mayerhofer, Vertreter des Bezirksschulrates, 
der Personalvertretung, Elternvertreter und Herr Bürgermeister 
Franz Penz lobende Worte für sein Wirken fanden.  Herr Johann 
Kreutzer wurde im Schuljahr 1977/78 dem damaligen Schulver-
band Gerolding/Mauer als Junglehrer zugeteilt und im Jahr 1989 
mit der Schulleitung  betraut.  Ein wichtiger Meilenstein in seiner 
Amtszeit war sicher die Planung und Fertigstellung des neuen 
Schulgebäudes in Gerolding, das unbestritten seine Handschrift 

trägt und für das wir über die Gemeindegrenzen hinaus beneidet 
werden.  Die Schulkinder bedankten sich mit Liedern, einem The-
aterstück und persönlichen Worten für sein Engagement. Er wird 
ihnen sicher, wie allen anderen Schülern auch, die „durch seine 
Schule“ gegangen sind, als Vorbild an Ruhe und Geduld in guter 
Erinnerung bleiben.   Wir Lehrer sehen es als unsere Verpflichtung 
in seinem Sinne weiterzuarbeiten und die Kinder in ihrer Ganzheit 
zu sehen und sie entsprechend zu fördern und zu fordern. 

Ein besonderes Anliegen ist uns in diesem Schuljahr wieder ein-
mal die Leseförderung. Lesen ist unbestritten die Schlüsselkom-
petenz für den weiteren Bildungsweg unserer Kinder. Um das zum 
Ausdruck zu bringen, haben wir am 18. November ein Lesefest in 
unserer Schule gefeiert. Neben einer Erzählerin, die die Kinder 
mit spannenden Geschichten begeistern konnte, wurde ein Bü-
chertisch zum Schmökern für Eltern und Kinder angeboten. Auch  
in den Klassen  arbeiteten Eltern und Kinder gemeinsam an den 
Lesestationen.  Diskussionen bei Kaffee und Kuchen rundeten die 
gelungene Veranstaltung ab. Der Reinerlös wird zum Ankauf von 
Büchern für unsere Bibliothek verwendet. Einige Eltern konnten 

außerdem so begeistert werden, dass sie sich in diesem Schuljahr 
als Lesetutoren zur Verfügung stellen.  Ihre Aufgabe wird es sein, 
einige Kinder auf dem  schwierigen Weg des Lesenlernens zu 
begleiten und zu unterstützen. Abwechslung beim Lesen bringt 
auch die sogenannte Lesepartnerschaft, bei der Kinder aus der 4. 
Klasse mit den Kindern der 1. Klasse lesen, oder Schulkinder den 
Kindergartenkindern vorlesen dürfen. Unterstützung und Förde-
rung erfolgt auch mit neu angeschafften Leseprogrammen am 
Computer. 

Mit Spannung erwarten die Kinder auch jede Woche den Freitag, 
da  an diesem Tag  die Auflösung der „Knobelfrage der Woche“ 
stattfindet. Neben Anerkennungsurkunden gibt es auch jeden 
Monat Wissensmagazine für die Kinder zu gewinnen. Um die 
Gemeinschaft zu fördern und den Wert des Spielens zu unter-
streichen bieten wir auch zweimal im Jahr einen „Spieletag“ an. 
Klassenübergreifend finden sich die Kinder zu Brett- und Karten-
spielen zusammen.  
Neben den kleinen Festen und Aktivitäten im Jahreskreis, die den  
Unterricht  ergänzen, legen wir auch immer wieder Wert auf ge-
sunde Ernährung und Bewegung. Ein Bewegungsfest im Juni 
in unserem schönen großen Schulgarten bei herrlichem Wet-
ter brachte die Kinder ins Schwitzen. Zur Abkühlung an heißen 
Schultagen nutzen wir auch immer gern das Geroldinger Bad. Im 
Winter hingegen toben sich die Kinder gern beim Bobfahren aus. 
Viel Spaß gibt es auch  bei den Tanzstunden im Turnsaal  im Rah-
men des Projekts „Bewegte Klasse“ und bei den wöchentlichen 
Turnstunden, bei denen die Kinder der 4. Klasse eine Bewegungs-
landschaft aufbauen und alle anderen Kinder davon profitieren 
und ihrem eigenen Bewegungs- und Spieldrang nachkommen 
können.  

Zum Abschluss möchte ich mich noch ganz herzlich bei unseren 
zwei guten Seelen der Schule, Frau Martina Ess und Frau Gabriele 
Langthaler, bedanken. Sie ermöglichen es den Kindern Verant-
wortung für unsere Schultiere zu übernehmen. Derzeit betreu-
en die Kinder  5 Zebrafinken, die frei im Schulgebäude fliegen 
dürfen,  zwei Schildkröten, die zurzeit  im Keller schlafen, einige 
Goldfische, die in unserem Teich im Wintergarten schwimmen 
und unzählige Stabheuschrecken  in einem Terrarium. Diese Auf-
gaben fördern die Verbundenheit mit der Schule. Sollten Sie noch 
mehr über unserer Schule erfahren wollen, besuchen Sie unsere  
Homepage www.vsgerolding.at.

Vielen Dank auch an die Eltern für ihre vorbildliche Mitarbeit, vor 
allem auch bei der Zubereitung der wöchentlichen „Gesunden 
Jause“  und Ihr Interesse an allen schulischen Belangen.

Das Lehrerteam der Volksschule wünscht Ihnen ein gutes 
und erfolgreiches Jahr 2012!

Volksschule 
Dunkelsteinerwald-Gerolding

Feier von OSR Johann Kreutzer

Bewegungsfest in unserem Schulgarten
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Für wirtschaftliche Unternehmen ist das Jahresende 
stets Anlass zu einem Geschäftsabschluss, wir in der 
Schule stehen allerdings mitten im Geschehen, das 
Schuljahr 2011/12 ist in vollem Gang und strebt mit der 
Verteilung der Schulnachrichten am 3. Februar ihrem 
ersten Höhepunkt zu.

Von den 186 SchülerInnen des Schuljahres 2010/11 beende-
ten in drei 4. Klassen 37 Burschen und 21 Mädchen ihre HS-
Zeit – 5 Jugendliche beendeten ihre Schulpflicht, 25  besu-
chen in diesem Schuljahr die Polytechnische Schule in Melk/
Mank, 28 starteten im September in einer weiterführenden 
Schule (10 SchülerInnen in einer Berufsbildenden Mittleren 
Schule, 18 in einer Berufsbildenden Höheren Schule)

Unsere Schülerinnen und Schüler auf das Berufsleben bzw. 
auf den Besuch einer weiterführenden Schule vorzuberei-
ten, war uns ein besonderes Anliegen. Neben der Wissens-
vermittlung sind uns die Förderung und Forderung jedes 
Kindes, das Ausgleichen von Lerndefiziten, Maßnahmen zur 
Berufsorientierung, das Wecken von Interessen und Bega-
bungen, die Vermittlung von Werten zur Persönlichkeitsent-
wicklung und das soziale Lernen sehr wichtig. 
Viele den Unterricht ergänzenden Veranstaltungen – auch 
an Nachmittagen oder Abenden – haben dazu beigetragen: 
Exkursionen, Lesenacht, Autorenlesung, physikalische Expe-
rimentiernacht, SchülerIn trifft Unternehmer, gemeinsames 
Ausmalen von Klassen, Theaterfahrten, Faschingsumzug mit 
der Loosdorfer Wirtschaft, Beteiligung am Loosdorfer Ad-
ventpfad, u. v. m.

Als „Gesunde Schule Niederösterreichs“ waren uns die 
körperliche und geistige Fitness unserer SchülerInnen ein 

besonders Anliegen. Unser Motto „Fit durch Bewegung“ 
konnten wir vielfach umsetzen – Wintersportwoche der 2. 
und 3. Klassen, Schwimmen, Rad fahren, Eis laufen, Knaben- 
und Mädchenfußball, Jazzdance, Winterwanderung…! 

Die Gesunde Jause und Buffets mit gesundem Angebot soll-
ten das positive Ernährungsbewusstsein unserer Schüle-
rInnen stärken.

Besonders stolz sind wir auf unser Pilotprojekt zur Verwei-
gerung von Schulabsentismus – eine Sozialarbeiterin steht 
uns seit Jänner 2011 für jene SchülerInnen zur Verfügung, 
die – aus welchen Gründen auch immer – Schule und Leis-
tung ablehnen und somit gefährdet sind, nicht oder nur sehr 
schlecht in das Berufsleben integriert zu werden. 

Ein Höhepunkt im abgelaufenen Schuljahr 2010/11 war –  
neben vielen, den Unterricht ergänzenden Veranstaltungen 
– unsere 50 (bzw. 60) Jahr-Feier.
Zahlreiche Besucher schwelgten in Erinnerungen an die 
Hauptschulzeit – bei der großen Fotoausstellung, bei der 
Ausstellung „Schule einst und jetzt“ oder im Gespräch mit 
ehemaligen SchulkollegInnen und LehrerInnen.

Vieles hat sich im abgelaufenen Schuljahr getan, vieles wird 
im heurigen Schuljahr fortgesetzt, intensiviert bzw. in Hin-
blick auf die Neue Mittelschule  verändert.

Schule muss lebendig sein, um den Anforderungen der 
heutigen Gesellschaft gerecht zu werden – und an dieser 
Lebendigkeit arbeiten wir mit Engagement und Freude!

Ingrid Baumgartner, HD

Hauptschule Loosdorf

Teilnahme am Faschingsumzug 
der Loosdorfer Wirtschaft
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Rückschau in Zahlen:
45.360 gefahrene Kilometer
1.588 Alarmierungen, davon 360 
Rettungseinsätze, 15 NA- und 5 
Hubschrauber-Übergaben
14.153 freiwillige, unbezahlte Dienst-
stunden

40 Jahre ASBÖ Dunkelsteinerwald
Der Höhepunkt in diesem Jahr war 
das 40-jährige Jubiläum unserer 
Dienststelle am 28. + 29. Mai mit Fest-
akt und Ehrungen am Samstag. 

Am Abend veranstalteten wir eine 
Blaulicht-Party und der Sonntag be-
gann mit einer feierlichen Feldmesse 
und anschließendem Frühschoppen. 
Zum Jubiläum wurde eine Festschrift 
herausgegeben, die in Wort und Bild 
den Werdegang der Dienststelle vom 
Gründungsjahr 1971 bis 2011 anschau-
lich darstellt.
Alle zusammen – Festgäste, Mitar-
beiter, Freunde, Musiker, Kollegen, 
Vereinsmitglieder und viele weite-
re Personen haben das Fest zu einer 
schönen Veranstaltung werden lassen. 
Vielen Dank an alle, die durch ihren 
Besuch, ihre Unterstützung oder Mit-
arbeit dazu beigetragen haben.

Aktivitäten und erfreuliche  
Meldungen:
•	� 6 Sanitäter haben ihre Prüfung  

zum Rettungssanitäter erfolgreich 
abgelegt. 

•	� Die Rezertifizierung am 4.9. haben 
insgesamt 18 Sanitäter absolviert.

•	� Wandertag: 332 Teilnehmer,  
darunter 66 Kinder

•	� 17.6. Evakuierungsübung in der VS 
Gerolding – gemeinsam mit den 

FF Gansbach-Kicking, Gerolding, 
Häusling und Mauer

•	� Abhaltung von mehreren 6 Std.-
Kursen für Führerscheinanwärter 
und einige 16 Std. Erste-Hilfe-Kurse 
für Vereine und Betriebsersthelfer

•	� 19.6. Fussballturnier der Sportuni-
on Gerolding: Turniersieger ASBÖ 
Dunkelsteinerwald

•	� Sanitätsdienste bei: 2 Blutspende-
terminen, Iron-Man, 2 Reitturnieren

Seit September: Neuer Dienst
stellenleiter in Gansbach
Ich heiße Karl-
Michael Kra-
mer, bin 33 
Jahre alt und 
komme aus 
Wien. Meine 
10-jährige be-
rufliche Erfah-
rung beim Arbeiter-Samariter-Bund 
hat den Vorstand der Gruppe Dunkel-
steinerwald überzeugt, dass ich den 
Anforderungen eines Dienststellenlei-
ters gerecht werde.  Ich freue mich auf 
die neuen Aufgaben und Herausforde-
rungen des Rettungsdienstes in Gans-
bach und dem übrigen Einsatzgebiet!

Aktuelle Berichte und Fotos über 
unsere Tätigkeiten das ganze Jahr 
über finden Sie unter:
www.asb-dunkelsteinerwald.net und
facebook.com/asb.dunkelsteinerwald

Besonderer Dank gilt meinem Team, 
das sich auch in diesem Jahr mit mir 
gemeinsam den immer umfangreiche-
ren Anforderungen im Sanitätsdienst 
gestellt hat. Danke auch an alle jene 
Personen und Vereine, die durch ihre 

tatkräftige Unterstützung zum Gelin-
gen von Veranstaltungen beigetragen 
haben; ich hoffe auf eine gleich gute 
Zusammenarbeit im nächsten Jahr.

Die Rettungsstelle Dunkelsteinerwald 
in Gansbach wünscht allen Gemeinde-
bürgern, allen Aktiven, Freunden und 
Förderern

FROHE WEIHNACHTEN sowie viel 
Glück und persönlichen Erfolg für 2012
� Obmann Hasko Durdevic

Pfarr- und Gemeindebücherei  

Mauer – klein, aber fein

Nimm dir Zeit zu lesen – das ist die 
Quelle der Weisheit.
Nimm dir Zeit zu denken – das ist 
die Quelle der Macht.
Nimm dir Zeit zu träumen – das ist 
der Weg zu den Sternen.

Diese Zeilen aus einem alten irischen 
Segensspruch haben nichts an Aktua-
lität verloren.

Menschen wollen lesen, denken, 
träumen – und Bücher helfen ihnen 
dabei. 

Viele Bewohner unserer Gemeinde ha-
ben im vergangenen Jahr den Weg in 
die Bücherei Mauer gefunden, um sich 
Bücher auszuborgen, die sie unterhal-
ten, belehren, ihre Neugierde stillen, 
sie zum Nachdenken anregen, ihre Fra-
gen beantworten oder ihnen einfach 
nur beim Einschlafen helfen.

Die „Bücherwand“ der Kinderakti-
on hat sich im Lauf des vergangenen 
Schuljahres gut gefüllt. 

Hier sind unsere jungen Leserinnen 
und Leser: Spitzenreiter war Florian 
Putz mit 35 entlehnten Büchern!

Wir würden uns freuen, wenn wir auch 
Sie/dich im kommenden Jahr in unse-
rer Bücherei begrüßen dürften. Wir ha-
ben jeden Dienstag von 16 bis 19 Uhr 
geöffnet. 

ASBÖ Dunkelsteinerwald
Von links nach rechts
Präs.LV Otto Pendl, Obmann 
Hasko Durdevic, Bezirks-
hauptmann Dr. Elfriede 
Mayrhofer, Franz Harauer, 
Ehrenobmann Ladislaus 
Schwarz, Johann Schindele,  
Manfred Zickbauer, Elisabeth 
Graf, Edith Rath, Michael Hau-
er, Margareta Humpelstet-
ter, David Püringer, Peter 
Kronawetter, Bürgermeister 
Franz Penz



17Vereinsberichte

Sabine und Richie bei der Neumarkierung der 
Wanderwege

Allen unseren Leserinnen und Lesern 
und allen, die es noch werden wollen, 
wünschen wir frohe und gesegnete 
Weihnachten und alles Gute für das 
neue Jahr.

Das Büchereiteam

Dorfverein Gerolding

Natur und Kultur
Wenn wir das Jahr 2011 Revue pas-
sieren lassen sind wir selber erstaunt,  
was wir alles geschafft haben. Es war 
ein sehr arbeitsreiches und erfolgrei-
ches Jahr für uns.  Neumarkierung und 
Pflege unserer Tut-gut Wanderwege 
(andere Gemeinden beneiden uns 

darum), Pflege öffentlicher Flächen, 
Verpflegung und Mithilfe bei der Ge-
meindeamtseröffnung, Mithilfe beim 
Sonnwendfeuer, Freilegung des Kir-
chenfelsens als Naturdenkmal, Mithil-
fe bei der Errichtung des Geroldinger 
Vereinszentrums,  Mitorganisation und 
Mithilfe bei den Kulturtagen in Gerol-
ding,  Errichtung eines neuen Wander-
weges rund um Neu-Gerolding,  eine 
Musikalische Wanderung rund um Ge-
rolding.

Das alles ist nur möglich mit einem 
engagierten  Team,  welches bereit ist 
dafür viel Freizeit aufzuwenden und 
dem einen oder anderen  Mitglied das 
uns dabei mithilft. Ihnen allen sei an  
dieser Stelle herzlich gedankt. Ich den-
ke sie hatten auch Freude am gemein-
samen  Gestalten unserer Umgebung.  
Ausdrücklich bedanken möchte ich 
mich diesmal auch bei  jenen Damen 
und Herren,  welche bei unseren vielen 
Festen Mehlspeisen, Erdäpfeln, Gram-
melschmalz, Alkoholisches  und Ande-
res zur Verfügung stellen. Sie helfen 
mit, damit wir das eine oder andere 
Projekt auch finanzieren können.
Projekte für kommendes Jahr gibt es 
schon. Erfahrungsgemäß darf man sich 
nicht zu viel vornehmen, es kommt im-
mer Unerwartetes daher.   Dafür bitten 
wir euch weiterhin um Unterstützung. 

Walter Hasslinger Obm.

Dorfverein Mauer

Bei herrlichen Wetter und großer Be-
sucherschar, startete der Dorfverein-
Mauer die Saison 2011 mit der Eröff-
nung seiner Rundwanderwege. 
Vier Labstellen erheiterten das Gemüt 
der „großen“ Wanderer. Um auch die 
jüngsten Teilnehmer zu motivieren, 
gab es eine Rätselrallye mit anschlie-
ßendem Überraschungsgeschenk. 
Es freut uns sehr, dass es viele positive 

Gute Stimmung bei der musikalischen  Wande-
rung rund um Gerolding

Erster öffentlicher Auftritt der Dunkelsteiner 
Jagdhornbläser in Gerolding
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Florian Putz

Sandra Putz

Thomas Schoderböck

Jakob Falkensteiner

Stefan Schoderböck

Peter Schoderböck

Christoph Landstätter

Kerstin Astelbauer

Karin Stockinger

Julian Seiberl

Isaac Zuser

Franz Punz

Edi Stockinger

Dominik Astelbauer

Anna Stockinger

Lara Pieber

Josef Zuser

Stefan Stockinger

Franz Stockinger

Erich Stockinger

Maximilian Pieber

Simon Schrattenholzer

Klara Schrattenholzer

Geschenküberreichung an den schnellsten 
Rätsellöser, Jakob Falkensteiner

Gute Laune bei der Hauptlabstelle

Ein Teil unseres Teams  v.l.n.r:
1. Reihe: Manuela Schirgenhofer, Robert Hauer 
sen., Hans Schirgenhofer
2. Reihe: Bgm. Franz Penz, Obm. Martin Haberl, 
Andrea Fellner, GGR Johann Haberl
3. Reihe: Theresia Schmidt, Gabi Kager, Johann 
Klonner, Franz Fellner, Andreas Schrattenholzer
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Rückmeldungen über die Wanderung 
und die neuen Wanderwege gab.
Doch da am Römerweg nun zum drit-
ten Mal an derselben Stelle die Schil-
der samt Pflock entfernt wurden (trotz 
Zustimmung der Grundeigentümer), 
dürften unsere Rundwanderwege 
nicht nur Befürworter haben.
Ich bitte darum die Beschilderung  künf-
tig  stehen zu lassen und stehe auch zur 
Lösungsfindung zur Verfügung. 

In diesem Sinne wünsche ich 
frohe Weihnachten und ein 
schönes neues Jahr

Martin  Haberl, Obmann

Dunkelsteiner Blasmusik

2011 als Beginn eines neuen Kapi-
tels in der Vereinsgeschichte
Nach 19 Jahren legte Rudolf Hum-
pelstetter am 4.3.2011 bei der Jahres-
hauptversammlung seine Funktion als 
Obmann der Dunkelsteiner Blasmusik 
zurück. Neuer Obmann ist seither Tho-
mas Gloimüller. Wir möchten auf die-
sem Wege Rudi Humpelstetter noch-
mals für seine Arbeit für den Verein 
danken und hoffen, dass er auch dem 
neuen Vorstand weiterhin mit Rat und 
Tat zur Seite steht.

Im „Jahr der Freiwilligen“ sind wir be-
sonders stolz, dass wir die Gemeinde-
wertung bei der Wahl zum NÖ Lieb-
lingsverein mit 13.495 Stimmen klar 
für uns entscheiden konnten. 
Herzlichen Dank an alle, die für uns ge-
stimmt haben und uns damit sogar in 
der Landeswertung in die TOP 10 ge-
bracht haben (9. Platz).
Ein unvergessliches Highlight des ab-
gelaufenen Jahres war natürlich das 

Konzert von Otto Lechner, das wir im 
Rahmen der Kulturtage im Zenz-Stadl 
abhalten durften.  

Einen umfangreichen Jahresbericht 
bietet unsere Vereinszeitung „DER TU-
BIST“. Alle Häuser, die wir beim Neu-
jahrsblasen besuchen, bekommen ihr 
Exemplar persönlich überreicht. Für 
alle Anderen steht die Onlineausgabe 
auf der Homepage www.dunkelstei-
ner-blasmusik.at zur Verfügung. 

Alois Linauer, Schriftführer

FF Gansbach-Kicking

2011 geht zu Ende und wir blicken 
wieder auf ein sehr arbeitsreiches Jahr 
zurück.

Im Frühjahr wurde der Mannschafts-
raum fertig gestellt. Der Fußboden 
verlegt, Spinde angefertigt und 
eingebaut, sowie 2 Duschen verfliest. 
Wir konnten auch bei den Lüftungs-
rohren für die Heizung weiterarbeiten. 
Eine spezielle Herausforderung ist die 
Steuerungstechnik für die Elektriker, 
da immer neue Heizkreise entstehen.
Dabei werden die einzelnen Weichen 
in den Lüftungskanälen mit Stellmo-
toren über ein Computerprogramm 
gestellt (mittlerweile 8 Heizkreise).

Unser großes Vorhaben für 2011 war 
das neue Dach. Da die Gemeinde 
plant, eine Photovoltaikanlage auf die 
Feuerwehrhalle zu bauen, es aber kei-
ne konkreten Pläne gibt, haben wir bis 
September mit dem Baubeginn zuge-
wartet. Es wurde die Stahlkonstruk-
tion der Halle teilweise angehoben, 

die Mauern nachgezogen, ein groß-
zügiger Betonkranz auf die Mauern 
betoniert und der Kamin hochgezo-
gen. Speziell der Betonkranz war eine 
Herausforderung, da so knapp unter 
dem Dach der Beton nur mit Kübeln 
eingebracht werden konnte. 

Weiters wurde eine Holzkonstruktion 
als Lichtband über dem Hallenteil auf 
die Eisen- Konstruktion montiert. Es 
folgte die neue Dachdeckung, gesamt 
900 m² Trapezblech, davon 653 m² 
isolierte Dachpaneele. 

Diese Bauphase war sehr arbeitsinten-
siv – Nebenarbeiten wie Absturzsiche-
rungen, Abdichtungen usw. einge-
schlossen – umfasst dies ca. 1200 
Arbeitsstunden, welche wir großteils 
in Eigenregie tätigen konnten. 

An diesen Arbeitssamstagen waren 
wir oftmals mit mehr als 25 Kamera-
den auf der „Baustelle“. Ich bin sehr 
stolz, dass dies gelungen ist und dan-
ke allen Helfern und auch den Damen 
für die Verköstigung. Ebenso bin ich 
sehr froh, dass bei den teilweise doch 
anspruchsvollen Tätigkeiten nichts 
passiert ist.
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Wir haben aber nicht nur am Haus 
gearbeitet, sondern auch den Fa-
schingsumzug veranstaltet, die La-
bestation beim Ironman ausgerichtet 
und unseren Heurigen zu Pfingsten 
durchgeführt. Dieses Fest war sehr gut 
besucht und wir konnten den Ansturm 
zu Mittag nur mit Mühe bewältigen, 
deshalb haben wir für 2012 Verbes-
serungen überlegt, die uns schneller 
machen sollen. Ich danke auch hier 
allen Helfern und Besuchern, denn 
wir brauchen dieses Fest um unsere 
notwendigen Zahlungen leisten zu 
können.

Im Zuge unserer eigentlichen Tätig-
keit,  Retten-Löschen-Bergen mussten 
wir heuer zu 5 Brandeinsätzen, 4 Au-
tounfällen und zu 5 weiteren techni-
schen Einsätzen ausrücken.
Auch effiziente Übungen wurden 
durchgeführt, wo ich meinem Stellver-
treter Hannes Pehmer, allen Zugs- und 
Gruppenkommandanten danken will, 
die sich in dieser Sache sehr bemühen.
Es ist noch anzumerken, dass die Ge-
meinde noch heuer eine Küche in das  
Feuerwehrhaus (Schankbereich beim 
FF-Heurigen)  einbauen will. Dazu 
laufen gerade die Vorbereitungen. 
Die Kameraden der Feuerwehr sind 
bemüht, dass dieses Vorhaben gelingt.
Dadurch haben wir jedoch keinen 
wirklichen Vorteil, da wir für das FF-
Fest die Küche wiederum zum Schank-
bereich umbauen müssen.

Wir stellen auch unsere Niroschanken, 
Arbeitstische und Dunstabzüge zur 
Verfügung, damit die Kosten für die 
Gemeinde in einem vernünftigen 
Ausmaß bleiben. Natürlich hoffen wir, 
dass unsere Bemühungen honoriert 
werden.

Ich wünsche Ihnen  allen  ein  
schönes Weihnachtsfest und  
ein gutes Neues Jahr.

Die Jahreshauptversammlung findet 
am Freitag, den 6. Jänner 2012 um 
14.00 Uhr  Kommunalzentrum statt.

OBI Manfred Stockinger

FF Gerolding

FF Gerolding blickt auf ein ab-
wechslungsreiches Jahr zurück!

Das Jahr 2011 war geprägt durch 
Übungstätigkeit, Ausbildung und Mit-
wirken bei Veranstaltungen. Wir wur-
den aber auch zu  20 Einsätzen geru-
fen,  wo  wir über 250 Einsatzstunden 
leisteten.
Traditionell begann dieses Jahr mit un-
serem Ball am 5. Jänner im Gh. Falken-
steiner in Nölling. Ich würde mich freu-
en Sie bei unseren nächsten Ball am  
5. Jänner 2012 begrüßen zu dürfen.
Bei den im Jänner durchgeführten 
Wahlen wurde das Kommando mit 
großer Mehrheit bestätigt. 
Unser Juxschnapsen fand am 12. März 
im FF Haus statt, wo heuer erstmals  
Erika Hiesberger die Bummerl an die 
anderen verteilte und als Sieger in  
dieser Veranstaltung hervor ging.

Das Feuerwehrfest von 8. bis 10. Juli 
war trotz der schlechten Witterung  
ein voller Erfolg. Der Sieger des heuri-
gen Seilziehturnieres kam wiederum 
aus Heiligenblut, die somit den neuen 
Wanderpokal mit ins Waldviertel nah-
men. Am Samstag konnte aufgrund 
des Hagels die Tanzmusik erst mit Ver-
spätung beginnen, trotzdem wurde 
bis in die Morgenstunden gefeiert. 
Ich lade für 2012 alle Vereine und Inte-
ressierte ein, beim Seilziehbewerb teil-
zunehmen um den Wanderpokal der 
FF Heiligenblut strittig zumachen. 
Wir selbst haben zum 3. Mal in Folge 
den Hiesbergcup in Matzleinsdorf ge-
wonnen und  dürfen nun  diesen Wan-
derpokal unser eigen nennen.

Termin unseres Feuerwehrfestes: 
6. bis 8. Juli 2012

Für Ihren Besuch bei unseren Veran-
staltungen  möchte ich Ihnen noch-
mals auf das Herzlichste danken. Der 
Reingewinn wird zur Anschaffung von 
Einsatzgeräte verwendet.

Das Goldene Leistungsabzeichen 
(Feuerwehrmatura) haben heuer  
HBI Wolfgang Astelbauer, BM Günther 
Harsch und LM Thomas Raab in Tulln 
bestanden. BM Günther Harsch beleg-
te bei der Landeswertung den 3. Platz 
und wurde beim Landesbewerb in 
Krems dafür ausgezeichnet. 

Ein weiterer stolzer Punkt in unserer 
Wehr ist die Jugendfeuerwehr, welche 
zur Zeit 10 Jungfeuerwehrmitglieder 
umfasst. Ziel in der Ausbildung ist es, 
die Jugendlichen auf den Aktivstand 
vorzubereiten und dies mit Fertigkeits-
abzeichen und Wissenstests zu über-
prüfen.

Gratulieren konnten wir EOBI Karl An-
zenberger und EBI Franz Gundacker 
zum 70. Geburtstag, LM Alfred Seiler  
zum 75. Geburtstag und LM Franz  
Teufelsdorfer zum 80. Geburtstag.
Eine traurige Nachricht erreichte uns 
mit dem Ableben von Kamerad LM  
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Leopold Zeitlhofer.
Das Jahr 2012 wird ganz im Zeichen un-
seres Jubiläums 130 Jahre FF Gerolding 
stehen. Ich darf Sie jetzt schon einla-
den dieses besondere Fest mit uns bei 
den verschiedenen Veranstaltungen 
mitzufeiern.

Frohe Weihnachten und ein Prosit 2012 	

Mit freundlichen Grüßen
HBI Wolfgang Astelbauer

FF Häusling

Feuerwehr Häusling unter neuem 
Kommando

Bei der im Jänner abgehaltenen Mit-
gliederversammlung legte das gesam-
te Kommando der Feuerwehr Häusling 
die Funktionen zurück und übergab 
die Verantwortung in jüngere Hände. 
Kommandant OBI Kaufmann Josef war 
insgesamt 23 Jahre im Kommando, 10 
Jahre davon als Kommandant. BI Schin-
dele Walter war 10 Jahre als Komman-
dant-Stellvertreter tätig und Verwalter 
Steurer Karl übte seine Funktion be-
reits 22 Jahre aus. In Würdigung ihrer 
Verdienste um die Feuerwehr Häusling, 
fielen in ihre Dienstzeit nicht nur die 
Modernisierung des Fuhrparks (Tank-
löschfahrzeug, Mannschaftstransport-
fahrzeug, Berglöschfahrzeug) sondern 
auch die komplette Neuausstattung 
der Mannschaft mit Schutzbekleidung. 
Sie erhielten die entsprechenden Eh-

rendienstgrade verliehen. Die Neu-
wahlen wurden unter dem Vorsitz von 
Bürgermeister Penz durchgeführt, wo-
bei Traxler Martin zum Kommandanten 
und Schindele Peter zum Kommanda-
ten-Stellvertreter gewählt wurden. Als 
Leiter des Verwaltungsdienstes wurde 
Seiberl Andreas und als Verwaltungs-
gehilfe Kaufmann Peter bestellt.

Beim Abschnittsfeuerwehrtag in Loos-
dorf erhielten die Kamderaden Baum-
gartner Josef, Schindele Walter jun. 
und Schindele Walter sen. das Ehren-
zeichen für 25-jährige verdienstvolle 
Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuer-
wehrwesens verliehen und unser Jung-
kamerad Weichselbraun Florian wurde 
im Rahmen des Florianisonntages in 
Mauer angelobt.

Neben 19 technischen Einsätzen wur-
den wir im vergangenen Jahr auch zu 
zwei Brandeinsätzen gerufen, darunter 
der Brand eines landwirtschaftlichen 
Anwesens in Hafnerbach, bei dem ins-
gesamt 10 Feuerwehren mit 120 Mann 
im Einsatz waren.

Bei den im Jahr 2011 durchgeführten 
Übungen lag der Schwerpunkt vor al-
lem im technischen Bereich, es wurde 
aber auch wieder die Zusammenarbeit 
mit den Nachbarwehren intensiviert. 
So wurde eine gemeinsame Übung mit 
den Wehren aus Gerolding und Mauer 
sowie dem ASBÖ Gansbach ausgear-
beitet und an Übungen in der Volks-
schule Gerolding sowie im Schloss 
Schönbühel teilgenommen. 

Im vergangenen Jahr wurden aber 
auch wieder zwei Bauprojekte in An-
griff genommen. So konnte im Frühjahr 
die Sanierung des Löschwasserteiches 
in Krapfenberg abgeschlossen werden 
und im Herbst erfolgte der Start für den 
Zubau beim Gerätehaus im Bereich der 
ehemaligen Sondermülllagerstätte. 
Unser alter Rover (Baujahr 1976), der 
nach dem Ankauf des neuen Berglösch-
fahrzeuges aus dem Fahrzeugstand 
ausschied, bleibt nach der erfolgten 
Überholung als Oldtimer unserer Wehr 
erhalten, allerdings ohne jeglicher Kos-

ten für die Gemeinde.
Nach längerer Zeit konnten im Jahr 
2011 von der Feuerwehr Häusling wie-
der zwei Bewerbsgruppen gestellt 
werden, wobei für unsere junge Be-
werbsgruppe vor allem der Erwerb des 
Leistungsabzeichens in Bronze im Vor-
dergrund stand. Insgesamt wurden im 
abgelaufenen Jahr drei Kuppelbewer-
be, vier Nassbewerbe, drei Abschnitts-
bewerbe, der Bezirksbewerb sowie der 
Landesbewerb in Krems besucht. Beim 
Landesbewerb im Krems, bei dem ca. 
12.000 Feuerwehrmänner und -frauen 
ihr Können unter Beweis stellten, konn-
ten Grießler Florian, Horatschek David 
und Patrick, Seiberl Philipp und Weich-
selbraun Florian das Leistungsabzei-
chen in Bronze erwerben.

Die Feuerwehrjugend war im ver-
gangenen Jahr sowohl bei den Aus-
bildungsprüfungen als auch bei den 
Leistungsbewerben wieder durchaus 
erfolgreich unterwegs. So konnte 
bereits im Februar das Fertigkeitsab-
zeichen Feuerwehrtechnik abgelegt 
werden (Gloimüller Julia, Schindele 
Klara, Schindele Michelle und Schin-
dele Raphael). Im April folgte dann der 
Wissenstest, wobei Gloimüller Julia 
und Schindele Michelle das Abzeichen 
in Bronze und Schindele Klara und 
Schindele Raphael das Abzeichen in 
Silber erreichen konnten. Neben der 
feuerwehrfachlichen Ausbildung war 
unsere Feuerwehrjugend aber auch 
bei den Leistungsbewerben vertreten. 
So konnte man gemeinsam mit der 
Feuerwehrjugend Gerolding den Ab-

Neues und altes Kommando der FF-Häusling. 
EOBI Kaufmann Josef, EBI Schindele Walter, 
Bürgermeister Penz Franz, OBI Traxler Martin, 
VM Kaufmann Peter, BI Schindele Peter,  
V Seiberl Andreas, EV Steurer Karl

1. Reihe (v.l.): Seiberl Julian, Schindele Klara, 
Schindele Michelle, Schindele Raphael
2. Reihe (v.l.): Kdt.-Stv. BI Schindele Peter, 
Jugendführer EBI Schindele Walter, Gloimüller 
Julia, Kdt. OBI Traxler Martin
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schnittsbewerb in Loosdorf bestreiten. 
Höhepunkt war jedoch das Landestref-
fen der Feuerwehrjugend in St. Pölten, 
an dem insgesamt 4.700 Jugendliche 
teilnahmen. Gloimüller Julia, Schindele 
Klara und Seiberl Julian konnten dabei 
erfolgreich das Leistungsabzeichen in 
Bronze erwerben.

Ende September fand im Feuerwehr-
haus in Häusling ein 24-Stunden-Tag 
statt, bei dem neben der Feuerwehrju-
gend auch interessierte Mädchen und 
Burschen eingeladen waren. 

Mehr Informationen über unsere Feu-
erwehr sowie Fotos von den jeweiligen 
Einsätzen und Übungen finden Sie im-
mer aktuell auf unserer Homepage un-
ter www.ff-haeusling.at.

Abschließend ein Dankeschön für die 
gute Zusammenarbeit bei allen Nach-
barfeuerwehren und dem ASBÖ Gans-
bach, den Vertretern der Gemeinde, 
der Bevölkerung sowie allen freiwilli-
gen Helfern. Mein besonderer Dank 
gilt noch dem alten Kommando der 
Feuerwehr Häusling für die Unterstüt-
zung im abgelaufenen Jahr, vor allem 
aber für die während ihrer Tätigkeit im 
Kommando geleistete Arbeit.

Ihnen allen ein erfolgreiches Jahr 2012 
sowie viel Gesundheit.

Martin Traxler, OBI

Vorschau 2012
24. Juni 2012: 
Sonnwendfeuer in Häusling
27.-29. Juli 2012: 
Feuerwehrfest in Häusling

STATISTIK
64 Mitglieder
52 Aktive
5 Reservisten
7 Feuerwehrjugend
952 Übungsstunden

EINSÄTZE
18 Technische Einsätze
2 Brandeinsatz
3 Brandsicherheitswachen
407 Einsatzstunden

NEUAUFNAHMEN
Baumgartner Mathias
Matiz Sandra
Grießler Juliana (Feuerwehrjugend)
Reisinger Lukas (Feuerwehrjugend)
Seiberl Georg (Feuerwehrjugend)
Seiberl Michelle (Feuerwehrjugend)

BEFÖRDERUNGEN
Überstellung aus der Feuerwehrjugend:
Gloimüller Julia, Schindele Raphael, 
Weichselbraun Florian
Feuerwehrmann: Seiberl Birgit, 
Gloimüller Barbara
Oberfeuerwehrmann: Linauer Michael, 
Schwediauer Alexander
Hauptfeuerwehrmann: Baumgartner 
Stefan, Labenbacher Andreas

EHRUNGEN
25-jährige verdienstvolle Tätigkeit auf 
dem Gebiet des Feuerwehrwesens: 
Baumgartner Josef, Schindele Walter 
jun., Schindele Walter sen.

Rückfragehinweis: FF-Häusling, 
Öffentlichkeitsarbeit
Andreas Seiberl, Tel. 0664/73 53 60 91

FF Mauer

Das Jahr neigt sich nun dem Ende zu 
und ich darf mit meinem Bericht einen 
kleinen Auszug unserer Aktivitäten 
präsentieren.

Im Jänner waren Wahlen und das alte 
Kommando welches bereits seit 10 
Jahren an der Spitze steht, wurde für 
die nächsten 5 Jahre unverändert  wie-
dergewählt. 

Statistik 
Technische Einsätze : 21
Brandsicherheitswachen: 3
Brandeinsätze : 2
Ordnerdienste: 7
Übungen: 21

Von den freiwilligen Mitgliedern wur-
den 1750 Std. an Einsätzen, Übungen, 
Schulungen, Kursen und Wettkampf-
gruppenarbeit aufgebracht. 

Die Zeit für Organisation, Instandhal-
tung und Veranstaltungen wurde da-
bei nicht eingerechnet.

Leider mussten wir uns heuer von 2 
Kameraden verabschieden, Linsberger 
Alois und Punz Franz wurden unter gro-
ßer Anteilnahme zu Grabe getragen.

Besonders erfreulich waren die vielen 
Auszeichnungen und Beförderungen 
beim Abschnittsfeuerwehrtag und der 
Mitgliederversammlung:

Ehrungen
50 Jahre FF-Dienst: 
Schmidt Karl 
25 Jahre FF Dienst:
Mitschitz Helmut

Fahrzeugbrand 
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Auszeichnungen
Verdienstzeichen 3. Klasse NÖ-Landes  
FF-Verband bekamen
Edletzberger Franz , Weinauer Harald

Ernennungen: 
zum Ehrenhauptbrandmeister
Bemmerl Karl,  Schmidt Gottfried
Ehrenhauptlöschmeister 
Edletzberger Franz

Beförderungen
zum Feuerwehrmann
Berger Daniel, Hochstöger Florian
Oberfeuerwehrmann
Hahn Christian, Hauer Robert jun.
Oberverwaltungsmeister
König Franz
Zum Löschmeister und Gruppen
kommandant
Klonner  Johannes, Simoner Sebastian
Zum Brandmeister und Zugskommandant
Berger Josef jun., Punz Erich
Herzliche Gratulation und alles Gute !

Für Übungen, Kurse und Schulungen 
wurden 1055  Std. aufgewendet.

Kurse
Gruppenkommandantenkurs Tulln:
Hahn Christian und König Franz
Grundausbildung FF-Mann
Berger Daniel, Hochstöger Florian
Staplerkurs: 
Simoner Sebastian, Zöchbauer Florian

Der Feuerwehrführerschein wurde von 
9 Mann absolviert 

Mehrere Kameraden nahmen an Fort-
bildungsseminaren auf Führungs- und 
Sachbearbeiter-Ebene teil.
Die Wettkampfgruppe nahm an 2 
Kuppelbewerben, Abschnittsbewerb, 
Bezirksbewerb und Landesbewerb mit 
Erfolg teil.

Beim Tag der Feuerwehr konnten wir 
unser 125  jähriges Jubiläum mit einem 
umfangreichen Rahmenprogramm 
feiern. Bei schönem Wetter war es ein 
tolles  Fest für Jung und Alt!

Für das nächste Jahr haben wir uns 
entschlossen, eine Feuerwehrjugend 

zu gründen. Wir werden in unserer 
Feuerwehrzeitung,  welche beim Neu-
jahrwünschen ausgeteilt wird, genau-
er darüber informieren. Im Frühjahr 
folgt eine Informationsveranstaltung 
für Eltern, Kinder und Interessierte!

Zum Schluss meines Berichtes möchte 
ich mich besonders bei meinen Kame-
raden für die gute Zusammenarbeit 
und Kameradschaft bedanken, bei den 
Angehörigen für die Akzeptanz und 
Unterstützung.

Besonderen Dank  allen Helferinnen 
und Helfern, den Vereinen, Nachbar-
wehren, der Gemeindevertretung, den 
Sponsoren, aber vor allem der Bevöl-
kerung für die Unterstützung !

Alles Gute, Gesundheit und 
Zufriedenheit 

Ihr Gerhard Hiesberger

FF-Unterabschnitt  

Dunkelsteinerwald

Jahr 2011 – Neuwahlen in den Feu-
erwehren und gesetzliche Verände-
rungen im Feuerwehrwesen

Zu Jahresbeginn 2011 wurden bei den 
einzelnen Wehren in NÖ die Kom-
mandos neu gewählt. Bei uns in der 
Gemeinde wurden alte Kommandos 
bestätigt, aber auch teilweise neue 
Funktionäre von den Mitgliedern in 
die Kommandos gewählt. 
Ich darf auf diesem Weg nochmals die 
neugewählten Funktionäre,  OBI Mar-
tin Traxler und BI Peter Schindele von 
der FF Häusling und BI Hannes Pehmer 
von der FF Gansbach gratulieren und 
ihnen viel Freude bei ihrer verantwor-
tungsvollen Tätigkeit wünschen. 
Im März fanden die Wahlen des Bezirks,  
Abschnitts-  und Unterabschnittskom-
mandos statt. 
Nachdem unser Unterabschnittskom-
mandant HBI Kurt Galander für diese 
Funktion nicht mehr zur Verfügung 
stand, musste auch diese Funktion neu 
besetzt werden. Ich wurde von den 
Wehren des UA Dunkelsteinerwaldes 
für diese Amt vorgeschlagen und ein-
stimmig gewählt.

Ich möchte HBI Kurt Galander für die 
mehr als 10 jährige Tätigkeit des UA-
Kommandanten im Namen der Weh-
ren des UA Dunkelsteinerwaldes mei-
nen Dank aussprechen.

Mein Vorhaben ist es den UA Dunkel-
steinerwald in der gewohnten, zuver-
lässlichen Art weiterzuführen und die 
Zusammenarbeit von den einzelnen 
Wehren zu vertiefen. 
Wir wurden heuer zum Glück von grö-
ßeren Einsätzen verschont, sind aber 
für den Ernstfall durch Übungen und 
Schulungen gut gerüstet. 

Tag der Feuerwehr 
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Vorstand des FKU Raika Gansbach

Im Sommer wurde durch das Parla-
ment eine Gesetzesänderung be-
schlossen, die es nun erlaubt, mit 
einer zusätzlichen Ausbildung in der 
Feuerwehr Einsatzfahrzeuge bis 5,5 t  
mit dem B-Führerschein zu lenken. In 
unserem Unter-Abschnitt hat die FF 
Mauer bereits einen solchen Lehrgang 
durchgeführt und dadurch zusätzliche 
Einsatzlenker ausgebildet.
Eine weitere große Veränderung wur-
de durch die neue Ausrüstungsver-
ordnung der NÖ Landesregierung 
getätigt. Bei dieser Verordnung wird 
über eine Matrix ermittelt, welche 
Fahrzeuge für die Feuerwehren mit 
Mitteln des Landes gefördert werden. 
Diese Matrix lässt jedoch wenig Flexi-
bilität zu, und es werden neu nur noch 
4 verschiedene Einsatzfahrzeugtypen 
und deren normentsprechenden Aus-
rüstungsgegenstände gefördert. Wir, 
die Feuerwehren in der Gemeinde, 
sind uns über die geringe Flexibilität  
dieser Veränderung einig, versuchen 
aber das Beste daraus zu machen. 
Denn wie jeder Einsatz keiner Norm 
entspricht und einzigartig ist,  sollte 
auch die Ausrüstung und Fahrzeug-
aufbauten den örtlichen Gegebenhei-
ten entsprechen.

Ich hoffe Ihnen einen kurzen Einblick 
über das Feuerwehrwesen 2011  
gegeben zu haben und wünsche 
Ihnen ein schönes Weihnachtsfest 
und ein Prosit 2012.

Ihr Unterabschnittskommandant
HBI Wolfgang Astelbauer

  

FKU Raika Gansbach 

Das sportliche Jahr 2011 war von vie-
len Höhen und Tiefen geprägt und 
auch an der Vereinsführung gab es ei-
nige Wechsel um den Aufbau einer er-
folgreichen Zukunft zu ermöglichen.

Am 2. Oktober 2011 wurde im Rah-
men einer außerordentlichen General-
versammlung unter dem Vorsitz von 
Bürgermeister Franz Penz der neue 
Vorstand von den anwesenden Ver-
einsmitgliedern mit großer Mehrheit 
gewählt. An der Spitze des Vereins 
stehen nun Fritz Schwabel und sein 
Stellvertreter Alexander Siebenhandl. 
Mit Hilfe des neuen Kassiers Peter Stei-
ner und seinem Stellvertreter Andre-
as Dürr, werden die Vereinsfinanzen 
wieder auf solide Beine gestellt und es 
wird alles daran gesetzt den Jugend- 
und Erwachsenenmannschaften einen 
idealen Rahmen zur sportlichen Wei-
terentwicklung zu bieten.
Auch im Jahr 2011 stellte der FKU Gans-
bach wieder 4 Jugendmannschaften 
für den Meisterschaftsbetrieb.

Allen voran hat die U15 als Spielge-
meinschaft mit Karlstetten im Herbst 
2011 den Meistertitel geholt. Auch die 
U13 konnte mit Platz 2 eine Topplat-
zierung in ihrer Altersklasse erreichen. 
Die Jugendmannschaften U8 und U11 
konnten ohne Spielgemeinschaft ge-
stellt werden und erreichten respek-
table Ergebnisse und waren mit viel 
Spaß bei der Sache. 
Der FKU Gansbach wird auch in Zu-
kunft alles daran setzen die erfolgrei-

che Jugendarbeit der letzten 5 Jah-
re weiter zu führen um den Kindern 
und Jugendlichen einen Rahmen zur 
sportlichen und gesellschaftlichen Be-
tätigung bereit zu stellen.

Fit mach mit!  

Gesunde Gemeinde  

Dunkelsteinerwald

„Fit mach Mit“ – Die Gesunde Ge-
meinde Dunkelsteinerwald

Diesem Aufruf folgten im Schuljahr 
2010/2011 wieder Jung und Alt sodass 
wir stolze 358 Teilnehmer zählen durf-
ten.
In unserem Programm fanden sich Se-
nioren-und Frauenturnen, Yoga, Step 
Aerobic, Zumba, Jazzdance, Wirbel-
säulengymnastik, Beckenbodentrai-
ning und Pilates.
Für die geistige Inspiration wurde heu-
er erstmals ein Glücksworkshop veran-
staltet.

U8 des FKU Raika Gansbach

U15 des FKU Raika Gansbach
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Um die wachsende Nachfrage an lo-
kalen, preisgünstigen, qualitativ hoch-
wertigen und abwechslungsreichen 
Kursen, Workshops und Fitnesspro-
grammen decken zu können suchen 
wir Freiwillige mit Elan und neuen Ide-
en sowohl als VorturnerInnen, als auch 
als Organisationstalente (z.B. Mutter-
Kind-Turnen, Kinderturnen,…)

Abschließend bieten wir noch einen 
Ausblick auf das Programm im Jahr 
2012:

Volksschule Gerolding (Turnsaal):
Jazzdanze: ab Donnerstag 12. Jänner 
2012 von 20:00 – 21:00 Uhr,  
4 Einheiten 
Gesundheitsgymnastik für Frauen: 
jeden Donnerstag im Zeitraum 
von Oktober 2012 – Juni 2013 
von 19:00 bis 20:00 Uhr

Pfarrhof Gerolding:
Workshop: „Kosmetikartikel aus natür‑ 
lichen Zutaten selbst herstellen lernen“ 
am Montag, 23. April 2012
Anmeldung und Infos für Veranstal-
tungsort Gerolding: Veronika Schwar-
zinger  unter 0699/19085411

Volksschule Gansbach (Turnsaal):
Step Aerobic: ab Montag den 9. Jänner 
2012 von 18:00 – 19:00 Uhr
10 Einheiten zu € 40,-
Wirbelsäulengymnastik: ab Mittwoch 
den 11. Jänner 2012
10 Einheiten zu € 35,-

Es werden 2 Kurse pro Tag angeboten: 
Kurs 1 von 18:00 – 19:30 Uhr
Kurs 2 von 19:30 – 21:00 Uhr
Yoga: ab Freitag den 13. Jänner 2012 
von 19:30 – 21:00 Uhr
5 Einheiten zu € 40,-
Anmeldungen und Info für Veranstal-
tungsort Gansbach: Fr. Heidi Kitzwö-
gerer unter 0664 / 183 66 21

Das Team der Gesunden Gemeinde be-
dankt sich bei allen Teilnehmern und 
VorturnerInnen und wünscht frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

LJ Dunkelsteinerwald

Das Jahr 2011 startete besonders 
erfreulich! Wir durften unseren  
Gründungsmitgliedern Sonja und  
Robert Weissböck zur Geburt ihrer 
Zwillinge Sarah und Adrian gratulieren. 

Auch dieses Jahr waren wir mit der 
Ausrichtung der Garderobe beim Be-
zirksball mit dabei. 
Als Sandler aus dem Dunkelsandler-
wald trugen wir auch heuer unseren 
Teil beim Faschingsumzug in Gans-
bach bei. 
Schon traditionell wurden bei den ver-
schiedensten runden Geburtstagen 
Schilder aufgestellt! 

Neben zahlreichen sportlichen Ak-
tivitäten wie Fußball, Volleyball und 
Schwimmen erwanderten wir auch 
die Ötschergräben und die Gemein-
dealpe. 
Zum ersten Mal konnte die LJ heuer 
eine Mannschaft beim GFSU Jux Tur-
nier stellen. 

Der diesjährige Bezirksausflug führte 
uns an die Donau zu einem Wickinger-
dorf! 
Gemeinsam mit dem Bauernbund 
Gansbach-Kicking veranstalteten wir 
nun zum 3. Mal das Erntedankfest in 
Gansbach. Bei etwas trübem Wetter 
konnten wir uns doch über eine gute 
Besucherzahl freuen. 

Neben dem Durchführen von Spielen 
und Grillabenden wurden natürlich 
auch wieder einige Bildungsseminare, 
die seitens der Landes-LJ angeboten 
werden, besucht. 
Bei der diesjährigen Generalver-
sammlung kam es zu folgendem Er-
gebnis: Leiter und Stellvertreter: Karl 
Gundacker und Franz Sedlmayr, Leite-
rin und Stellvertreterin: Raphaela Eder 
und Stefanie Schönberger, als Schrift-
führer Daniel Kasser und als Kassier 
Jürgen Astelbauer. 

Auch dieses Jahr wurden die Einnah-
men aus unseren Veranstaltungen 
zum Teil zur Renovierung des LJ Hau-
ses in Daxberg verwendet. 
Es wurden neue Wasser- und Abwas-
serleitungen verlegt. 

Einen schönen Start in den Advent 
brachte auch heuer wieder unser Ad-
ventworkshop. 
Den Schluss bildet wie jedes Jahr die 
traditionelle Wintersonnenwende.

Die LJ Dunkelsteinerwald wünscht ein 
frohes Fest und ein gutes Jahr 2012.
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Schiff Ahoi hieß es am 1. Mai 2011, die 
Musikkapelle ging an Board der MS 
Austria. Wind und Wetter zum Trotz 
konnten wir den Passagieren zwischen 
Melk und Krems einen ausgewogenen 
Frühschoppen spielen.

Auch in diesem Jahr veranstalteten 
wir am 22. Mai unseren traditionellen 
„Tag der Musik“. Aufgrund des unbe-
ständigen Wetters konnten wir dan-
kenswerterweise die Maschinenhalle 
der Familie Schmidt benutzen und 
dort einen schönen und erfolgreichen 
Tag verbringen.

Auch heuer hat am Ende der Sommer-
ferien das allseits beliebte Jungmusi-
ker-Camp der Musikkapelle stattge-
funden. 

Vom 29. bis 31. August führte es die 
unternehmungslustigen Jungmusiker 
mit ihren Betreuern nach Eggenburg. 
Unter dem Motto „gemeinsames 
Musizieren macht Spaß“ gestalteten 
sich die Vormittage in ungezwunge-
ner Atmosphäre und die Nachmittage 

standen ganz im Zeichen von Spiel, 
Sport und Spass. 

So genossen wir das schöne Wetter 
am Montag im Erlebnis-Freibad. 
Am Dienstnachmittag schauten wir 
uns in der Nostalgiewelt Jukeboxen, 
Flippers, Autos und vieles mehr aus 
früheren Zeiten an. 
Am Abend erforschten wir gemein-
sam mit einem Nachtwächter die 
mittelalterliche Stadt. Entlang der 
Stadtmauern und durch die schmalen 
Gassen erzählte er uns die Geschichte 
von Eggenburg. 
Am Mittwoch hieß es wieder Abschied 
nehmen. Nach dem Mittagessen wur-
de alles verstaut und wir machten uns 
noch auf den Weg in die Amethyst-
Welt Maissau. Dort hörten wir alles 
rund um den violetten Stein. Natürlich 
wurde auch fleißig geschürft und der 
eine oder andere war richtig erfolg-
reich bei der Suche.

Die Betreuer und Jungmusiker freuen 
sich heute schon auf das Jungmusiker-
Camp 2012.

Was es heißt „Feiern und Tanzen bis 
die Sonne aufgeht“ zeigten die Besu-
cher am Samstag, dem 17. September 
beim „SoundShake 2011“. Mit den 
Live-Auftritten der Bands „Sharona“ 
und „GranSKAgora“ sowie dem „Team 
Rhythmix“ war für gute Unterhaltung 
bis in die Morgenstunden gesorgt. Al-
len Mitarbeitern, Helfern und Sponso-
ren ein herzliches Dankeschön für die 
gelungene Veranstaltung.

Neu aufnehmen in die Kapelle konn-
ten wir die Jungmusiker Denise Haberl,  
Melanie Hofmacher, Magdalena Mayr-
hofer (Querflöte), Julia Prohaska,  
Michelle Weinauer, Julian Wieländer 
(Klarinette), Andreas und Benedikt 
Wabro (Trompete und Tenorhorn), so-
wie Eva Schellenbacher (Saxophon). 
Hannes und Richard Krompass (Flügel-
horn und Tuba) konnten wir als erfahre-
ne Musiker in unsere Reihen gewinnen.
Wir wünschen ihnen viel Spass und 
Freude beim Musizieren in der Kapelle.

Für die Vorbereitung auf das Leis-
tungsabzeichen in Bronze nahmen 
einige Jungmusiker am einwöchi-
gen Sommerseminar in Sooß teil und 
sechs von ihnen traten zur Prüfung an:  
Alexander Fellner (Tuba), Daniel  
Mayrhofer (Schlagwerk), Melanie Hof-
macher, Magdalena Mayrhofer, Vik-
toria Neumayer, Denise Haberl (Quer-
flöte). Herzliche Gratulation zu eurem 
Erfolg! 
Eine besondere Freude ist es uns 
Hannes Krompass zu zwei erfolgreich 
abgelegten Prüfungen zu gratulieren. 
Zum Einen hat er die Ausbildung zum 
Kapellmeister mit Bravour abgeschlos-
sen und zum Anderen die Ausbildung 
zum Jugendorchesterleiter absolviert. 
Er wird künftig unseren Kapellmeister 
bei seiner Tätigkeit unterstützen. 

Zum Jahreswechsel ist es mir in Ver-
tretung des Vereins ein Anliegen, mich 
beim Kapellmeister und allen Musi-
kern für die Treue und Einsatzbereit-
schaft, bei allen unseren Funktionären 
für die engagierte Mitarbeit und bei 
den unterstützenden Mitgliedern für 
ihre finanzielle Unterstützung zu be-
danken! Unser Dank gilt auch der Frei-
willigen Feuerwehr, der Pfarre, allen 
Sponsoren und Gönnern für die gute 
Zusammenarbeit.

Das Neujahrblasen wird am Freitag, 
dem 30. Dezember 2011 stattfinden.

Heidi Ruhhofer
Obmann-Stv. 

Musikkapelle Mauer
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Wie zu jedem Jahresende können wir 
auch heuer auf ein ereignisreiches  
Vereinsjahr zurückblicken. 

Insgesamt gab es ca. 50 Musikproben, 
sowie 15 Ausrückungen wie Früh-
schoppen in St. Ulrich bei Steyr, Melk,  
Rohrbach, beim Pfarrfest sowie beim 
FF-Heurigen in Gerolding. 

Die Teilnahme an Festen von Pfarre 
und Gemeinde gehören wie jedes Jahr 
zu unserem Standardprogramm. 

Zahlreiche Proben hindurch konzent-
rierten wir uns nicht nur  auf unser all-

jährliches Frühlingskonzert, das heuer  
unter dem Motte „Musik & Humor“ 
stand, sondern auch auf das Konzert 
unseres Kapellmeisters Robert Mart-
schin . 
Dieses Konzert wurde nicht nur in Ge-
rolding, sondern auch in Hürm aufge-
führt. Einige Musiker unseres Vereines 
zeigten bei diesen Aufführungen auch 
ihr gesangliches Talent. Alle drei Kon-
zerte waren wieder ein voller Erfolg, 
sowohl musikalisch als auch von der 
Anzahl der Besucher. 
Für mehr als 50-jährige Vereinszuge-
hörigkeit wurde Leopold Reichl die 
Ehrenmedaille in Gold mit der Zusatz-
spange 50 verliehen, ebenso durften 
wir ihm zu seinem 80. Geburtstag gra-
tulieren.

Bei der Generalversammlung fanden 
auch Neuwahlen statt, hier trat unser 
langjähriger Finanzreferent Franz Ess 
von der ersten in die zweite Reihe. Für 
seine Verdienste wurde ihm die Ehren-
medaille in Silber des NÖ Blasmusik-
verbandes verliehen.
Zu unserer Freude konnten wir wieder 
2 Personen in unserem Mitglieder-
stamm aufnehmen: Astelbauer Kerstin 
und Humpelstätter Nadine. 

Auf unsere Jugend dürfen wir auch 
heuer wieder sehr stolz sein: Johanna 
Gfundtner und Patrick Ess haben die 
Prüfung zum „Jungmusiker – Leis-
tungsabzeichen“ in Bronze und Jakob 
Gfundtner zum „Jungmusiker – Leis-
tungsabzeichen“ in Silber erfolgreich 
abgelegt. Gratulation an Alle! 

Auch bei der Marschmusikbewertung 
in Bischofstetten waren wir sehr er-
folgreich, wir erreichten in der Kunst-
stufe wieder einen ausgezeichneten 
Erfolg.

Nochmals möchten wir uns bei allen 
Helfern bedanken, die uns bei der 
Durchführung vom Tag der Musik und 
der traditionellen Adventmusi so tat-
kräftig unterstützt haben.

Mit dem alljährlichen Neujahrblasen, 
das heuer wieder am 29. und 30. De-

zember stattfindet, beschließt der Mu-
sikverein Gerolding das Vereinsjahr. 

Wir wünschen frohe, gesegnete 
Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2012.

Manuela Stern
Schriftführerin

ÖKB Gansbach

Am Silvesterabend 2010 hielten wir  
unseren traditionellen ÖKB Ball zum 
letzten Mal im Vereinsgasthaus Freis-
leben ab. Er war sehr gut besucht, 
besonders haben wir uns bei unserer 
Vereinswirtin „Peperl“ Freisleben mit 
ihren Team bedankt. Das Vereinsgast-
haus mit unserer Wirtin und Kamera-
din „Peperl“ Freisleben fehlt uns sehr! 
Herzlichen Dank für alles.

Besonders schmerzvoll ist das Ableben 
unseres Ehrenkommandanten und  
Gründungsmitglieds Anton Dober. Er 
hat viel Zeit, Kameradschaft und vor 
allem Freundschaft in unseren Orts-
verein eingebracht. Er war trotzt sei-
ner schweren Krankheit immer und 
gerne bei unseren Aktivitäten und 
Ausschusssitzungen dabei, wir werden 
ihn so in Erinnerung behalten wie er 
gelebt und gewirkt hat. 

Auch gedenken wir der verstorbenen 
Wirtin Johanna Eggerer wo wir ger-
ne unsere Sitzungen und gemütliche 
Stunden verbrachten. 

Wir haben wieder all unsere Aktivitä-
ten und Ausrückungen mit einer gro-

Ehrungen: Alexander Donabauer, Bgm. 
Franz Penz, NR Karl Donabauer, Franz Ess,  
Vbgm. Engelbert Jonas, Leopold Reichl, 
Christoph Haider, Renate Frischauf, Robert 
Martschin, Oberst Reinhard Koller

Jungmusikerabzeichen: Jakob Gfundtner 
(silber), Robert Martschin, Patrick Ess 
(bronze), Alexander Donabauer, Johanna 
Gfundtner (bronze)

Musikverein Gerolding



27Vereinsberichte

ßen Anzahl an Kameraden durchfüh-
ren können. 

Besonderer Höhepunkt war unsere 
Jahreshauptversammlung, wo wir  
Leopold Grün zum 90sten Ge-
burtstag und Anton Dober zum  
85sten Geburtstag gratulierten. Im 
Rahmen ihrer runden Geburtstage 
wurden wir seitens des ÖKB Gansba-
ches zum 70er von Franz Zeitelho-
fer zum 60er unseres Schriftführers 
Walter Knedelsdorfer, welchen ich 
an dieser Stellen herzlich für die viele  
Arbeit und Freundschaft danken 
möchte, zum 60er von Gerhard Grün 
und Hermann Haas und zum 50er von 
Wolfgang Zeilinger eingeladen. 
Auch unser stellvertretender Obmann 
Andi Brunthaler feierte heuer seinen 
40sten Geburtstag. Ich möchte ihm 
ebenfalls von Herzen Danke für sein 
immenses Engagement um den ÖKB 
Gansbach sagen. 

Unser Ausflug auf den Schneeberg 
und das Preisschnapsen war ein Erfolg. 
Auch die große Anzahl an Kameraden 
bei der Allerheiligenandacht zeigt von 
der Geschlossenheit unseres Ortsver-
bandes. Es hat einmal mehr gezeigt, 
dass wir uns für das würdige Gedenken 
an die Toten, Zeit nehmen und uns für 
den Frieden und die Freiheit einsetzen. 

Stolz sind wir auf unsere Kameraden, 
welche bei der Gansbacher Kirchenre-
novierung mitgeholfen haben. 
Für die liebevolle Pflege unseres Krie-
gerdenkmales darf ich Frau Maria 
Zmuck unseren größten Dank ausspre-

chen. Besonderer Dank gilt all unseren 
Ausschussmitgliedern für die sechs 
Ausschusssitzungen, welche sie mit 
Idealismus und Hingabe im Sinne un-
seres Ortvereines besucht haben.

Im Jahr 2012 kommen wieder unsere  
Freunde aus Berlin zum Partner-
schaftsaustausch nach Gansbach. 

Wir werden uns auch im kommen-
den Jahr bemühen unsere Aktivitäten 
durchzuführen, wenn es die Räumlich-
keiten zulassen auch einen ÖKB Ball im 
VAZ Gansbach durchführen. 

Unser Vereinsjahr 2011 wird mit unse-
rer besinnlichen Weihnachtsfeier im 
VAZ Gansbach abgeschlossen. 

Bei jedem Kamderaden und auch un-
seren Frauen möchte ich mich für das 
gemeinsame Miteinander und die 
gemeinsame Zeit, die wir im abgelau-
fenen Vereinsjahr verbracht haben,  
bedanken.

Der ÖKB Gansbach wünscht ein  
frohes, besinnliches Weihnachtsfest 
und alles Gute für ein gesundes, 
glückliches Jahr 2012.

ÖKB Mauer

Neben der Jahreshauptversammlung 
hatten wir mehrere Ausschusssitzun-
gen. 
Eine erfolgreiche Veranstaltung war 
wieder der auf dem Dorfplatz aufge-
stellte Maibaum. Ein herzliches Danke-

schön allen Spendern der Preise, sowie 
den Käufern der  Lose. 
Bei der Heldenehrung am Allerheili-
gentag waren 12 Mann anwesend. 

Der ÖKB Mauer wünscht allen 
Freunden und Gönnern  ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute fürs Jahr 2012.

Robert Hauer
Obmann

Unser Vereinsjahr begann am 6. Feb-
ruar mit der Jahreshauptversammlung 
im Gasthaus Marchhart.

Neben den tratitionellen Ausrückun-
gen zu Ostern, Fronleichnam und Al-
lerheiligen, waren auch Kameraden 
bei 3 Bez. Sitzungen, Hauptbezirks-
versammlung in St. Leonhard, Einwei-
hung des neuen Gemeindezentrum 
in Gerolding, Hauptbezirkstreffen in 
St. Martin/Ybbsfeld, Bundesheeran-
gelobung in Loosdorf, Begräbnis Kam. 
Dober in Gansbach, ÖKB Landeswahl-
fahrt in Maria Taferl.

Es wurden 3 Funktionärssitzungen ab-
gehalten, 4 Kameraden konnten wir 
zu ihren Geburtstag gratulieren und 
überbrachten ein Geschenk. 

Kam. Schindele Walter  70 Jahre
Kam. Linauer Alois 60 Jahre
Kam. Stöller Rudolf 60 Jahre
Kam. Prötz Leopold 60 Jahre

Die Jubilare des ÖKB Gerolding: Linauer Alois, 
Schindele Walter, Stöller Rudolf

ÖKB Gerolding
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Am  30.  Nov. erfuhren wir vom tragi-
schen Tod unseres jungen Mitgliedes 
Michael Gfundner. Unter großer An-
teilnahme begleiteten wir ihn auf sei-
nen letzten Weg.

Mit einer besinnlichen Weihnachtsfeier   
am 19. 12. im Gasthaus Falkensteiner  
beendeten wir unser Vereinsjahr.

Abschließend möchte ich mich bei den 
Kameraden des Ortsverbandes und 
bei der Bevölkerung für die Unterstüt-
zung bedanken und wünsche Ihnen 
ein gesundes und friedvolles neues 
Jahr 2012.

Seniorenrunde

Liebe Seniorinnen und Senioren!

Nachdem sich das Jahr zu Ende neigt, 
dürfen wir danke sagen, dass wir 2011 
so halbwegs gesund einige nette 
Stunden in Gemeinsamkeit bei schö-
nen Ausflügen und Veranstaltungen 
erleben konnten. 

Nun hoffen wir, dass das Jahr 2012 es 
uns ermöglicht wieder aktiv dabei sein 
zu können.

Eine kurze Vorschau 
für 2012:

10. März 2012: 
2. Seniorenpreisschnapsen  
Gh. Haberl Ursprung

25. April 2012: 
Frühlingsfahrt ins Mostviertel, 
verbunden mit einer 
Donauschifffahrt

23. Mai 2012 
Kulturfahrt   Erlebnisgärten 
Kittenberger  -  Loisium

8. Juli 2012
Theaterfahrt nach Stubenberg 
„Zirkusprinzessin“

2012 ist im September eine 
3- Tagesfahrt geplant.
Auch eine Adventfahrt wird 
wieder stattfinden.

So wünschen wir für die kommenden 
Feiertage ein frohes  besinnliches 
Fest, einen guten Rutsch ins neue Jahr, 
aber vor allem Gesundheit, damit wir 
wieder gemeinsam unterwegs sein 
können.

die Funktionäre der Seniorenrunde der 
Marktgemeinde Dunkelsteinerwald

Theatergruppe

20 Jahre Theatergruppe 
Dunkelsteinerwald
„Ein Schlückerl Rattengift“  steht ab 
März (erneut) auf dem Spielplan!

„Spieler für eine neue Theatergrup-
pe gesucht!“ 
Wer hätte gedacht, dass dieser Aufruf 
in der Gemeindezeitung 1991 einen so 
großen Erfolg begründet. Seither hat 
die Theatergruppe Dunkelsteinerwald 
15 verschiedene Stücke erfolgreich 
aufgeführt und auch bei einigen kul-
turellen Events in der Gemeinde mit-
gewirkt.
Heuer war „Die Affäre mit der rosa-
roten Jacke“ wieder ein voller Erfolg, 
obwohl wir ein paar Wochen vor der 
Aufführung eine Rolle aufgrund eines 
schweren Autounfalles kurzerhand 
umbesetzen mussten.

Im Jubiläumsjahr 2012 spielen wir 
unser erstes Stück die Kriminalkomö-
die „Ein Schlückerl Rattengift“ und 
das in (fast) Original-Besetzung von 
1992:  Elfriede  Kojeder, Karl Anzenber-
ger, Christian Haberl, Gerhard Weinau-
er, Raimund Wagner und Wolfgang 
Haberl.  Das Ensemble ergänzen noch 
Brigitte Reiter, Franz Hofbauer und 
Viktoria Dobler.

Termine:

Premiere: 
Samstag, 17. März 2012, 20 Uhr

Sonntag, 18. März 2012, 15 Uhr

Freitag, 23. März 2012, 20 Uhr

Samstag, 24.3.2012, 20 Uhr

Freitag, 30.3.2012, 20 Uhr

Samstag, 31.3.2012, 20 Uhr

Bewegen Sie Ihre Lachmuskeln 
und nehmen Sie sich ein paar 
Stunden Zeit! 

Karten werden ab 20. Jänner  
2012 im Gasthaus Haberl 
(02752/52860) verkauft. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, 
dass reservierte Karten spätestens 3 
Wochen vor Aufführung zu bezahlen 

Auch Funktionäre haben Zeit zum Feiern. 
(Josef Stockinger, Helga Helm, Leopoldine 
Teufelstorfer, Vinzenz Seiberl, Karl Anzen-
berger, Anton Stockinger, Leopold Helm, 
Leopoldine Stockinger)
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und abzuholen sind, ansonsten ver-
fällt die Reservierung.

Das Ensemble der Theatergruppe  
Dunkelsteinerwald wünscht  
allen Lesern ein Frohes Fest,  
einen guten Rutsch und freut sich 
auf Ihren Besuch zum 20-jährigen 
Jubiläum.

UTC Mauer

Nach dem Jubiläumsjahr 2010, war 
auch das Jahr 2011 beim UTC-Mauer 
von einigen Ereignissen und Aktivi-
täten geprägt. 

Im Februar wurde das bereits 10. 
ÖTV-Raiffeisen-Jugendturnier in 
der Melker Tennishalle veranstaltet, 
woran wieder rund 80 Kinder und Ju-
gendliche aus den verschiedensten 
Bundesländern um die Klassensiege 
kämpften. 

Sportlich aus Vereinssicht  sind die je-
weils 3. Plätze der U15-Mädchen (mit 
Jennifer Birkfellner, Fiona Fischer u. 
Viktoria Neumayer) sowie der U15-

Burschen (mit Sebastian Hofmarcher, 
Fabian Haberl und Nicolas Stumpfer  
– Schollach) bei den NÖTV-Jugend-
mannschaftsmeisterschaften zu er-
wähnen. 

Im Dunkelsteinerwaldcup belegte 
der UTC-Mauer heuer den  4. Platz, 
wobei auch die Siegerehrung für die 
6 teilnehmenden Vereine am 3.9. in 
Mauer stattfand. 

Die Vereinsmeisterschaften 2011 
wurden von Herbert Fischer (Herren), 
Nicole Scheiblauer (Damen) sowie 
Franz Punz (Kinder) gewonnen.

Der neue, von Bgm. Penz gespende-
te, Wanderpokal beim traditionellen 
Fußballtennisturnier im Juni ging wie-
derum  in Richtung Scheibbs, da sich 
die G-OLDIES mit Mannschaftsführer 
und Kreisobmann Mag. Axel Fischer-
Colbrie den Sieg nicht streitig machen 
ließen. Dem zweitplatzierten „FC Essn“ 
(mit Fabian Haberl, Simon Bernhard, 
Maximilian Unger u. Tobias Heinrichs-
berger) gelang es zwar als erste Mann-
schaft in der 5-jährigen Geschichte des 
Turniers die G-OLDIES zu bezwingen, 
sie mussten sich jedoch ihrerseits den 
drittplatzierten „Red Devils“ (mit Se-
bastian Hofmarcher, Peter Stockinger, 
Nicolas Stumpfer u. Stefan Bernhard) 
geschlagen geben. 

Im Oktober  wurde auf den Tennisplät-
zen dann noch fleißig Hand angelegt, 
indem die beschlossene Errichtung 
einer automatischen Bewässerungs-
anlage, welche die Platzpflege er-
leichtern bzw. optimieren soll, umge-
setzt wurde. 
In Eigenregie wurde die Verlegung 
der Leitungen als auch die Installation 
der Steuerung durchgeführt, wodurch 
die geplanten Projektkosten von rund  
€ 5.000,– eingehalten werden konnten. 

Nochmals herzlichen Dank den 
zahlreichen engagierten Helfern.

Erwähnen möchte ich abschließend 
noch die Auszeichnung von Obm.-
Stv. Herbert Fischer, der bei der NÖ-

Sportlerehrung  aus den Händen 
von Sportlandesrätin Petra Bohuslav 
das Sportehrenzeichen in Bronze für 
20-jährige Vorstandsarbeit überreicht 
bekam – herzlichen Glückwunsch an 
dieser Stelle.

Die Jahreshauptversammlung mit 
Weihnachtsfeier am 3.12. beim Ver-
einswirt „Lord Haberl“ in Ursprung, 
rundete das Sportjahr 2011 ab.

Anton Stockinger (Obmann)

Lulu (Viktoria Dobler) und Therese 
(Brigitte Reiter)

Theodor Landes (Christian Haberl) und 
Butler Johann (Benjamin Dobler) 

Verlegung der Leitungen für die 
Bewässerung

Herbert Fischer (li.) mit Landesrätin  
Petra Bohuslav bei der Überreichung 
des Sportehrenzeichens in Bronze

Die Mannschaftsführer der 6 Dunkelsteinerwald-
cupvereine  bei der Siegerehrung in Mauer
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Todesfälle 
Dominik Karl Stöger, Gurhof

Patrick Wiener, Gansbach

Josef Astelbauer, Bittersbach

Elfriede Rumer, Gansbach

Franz Alois Dlouhy, Gerolding

Johann Kaufmann, Kicking

Richard Wallinger, Mauer

Johann Winkler, Krapfenberg

Leopold Zeitlhofer, Heitzing

Josef Wegscheider, Gerolding

Alois Linsberger, Neuhofen

Anton Dober, Kicking

Ernst Weber, Häusling

Franz Punz,  Mauer

Erwin Praher, Gansbach

Martha Baumgartner, Häusling

Michael Gfundtner, Gerolding

Geburten
Lena Simoner, Mauer

Ilvie Marie Hofbauer, Mauer

Phillip Kranzl, Gansbach

Sarah Marie Weißböck und

Adrian Elias Weißböck, Besenbuch

Tobias Güttl, Aichberg

Anna-Sophie Bracher, Neuhofen

Nino Lionel Leutgeb, Pfaffing bei Mauer

Fabian Schmidt, Mauer

Ingrid Maria Frühwirt, Gansbach

Valerie Gundacker, Gerolding

Moritz Oberleitner, Neu-Gerolding

Livia Marie Fischer, Mauer

Marco Donabauer, Heitzing

Noah Tatarski, Mauer

Felix Siebenhandl, Hessendorf

Klara Katharina Brantner, Kicking

Philipp Linauer, Himberg

Julia Isabell Vass, Mauer

Marlene Leopoldine Hubmaier, Gansbach

Maja Kerschbaumer, Nölling

Matthaeus Veit, Mauer

Elina Schütz, Gerolding

Paul Horst Mücke, Mauer

Auf dem Foto vorne: 
Thomas Lang, Patrick Güttl, Karl Gundacker, 
David Zimmermann

Auf dem Foto hinten: 
Jakob Dober, Christoph Günter, Peter Stockinger, 
Rene Stockinger, Markus Nestelberger, Patrick 
Schwarzl, Philipp Seiberl, Julian Weichselbraun, 
Christoph Rossa, Tobias Schirgenhofer, 
Bürgermeister Franz Penz

Nicht auf dem Foto:
Ulrich Galander, Lukas Pachschwöll, 
Andreas Huber

Musterung Jahrgang 1993

Information zur Chronik
Da immer wieder Hinweise auf den Datenschutz betreffend nachstehende Chronik einlangen  
wird auf die Veröffentlichung von personenbezogener Daten künftig verzichtet.
Das Grundrecht auf Datenschutz bewirkt einen Anspruch auf Geheimhaltung dieser  
personenbezogener Daten. Darunter ist der Schutz der Betroffenen vor Ermittlung ihrer Daten  
bzw. der Schutz vor der Weitergabe der über sie zulässiger Weise ermittelten Daten zu verstehen.
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Eheschließungen im Jahr 2011 
05.03.	 �Mag. art. Zimola Thomas u. Schwarzl Sabine

07.05. 	 �Steinwendtner Manuel u. Baumgartner Maria

10.09. 	� Kreutzer Johann u. Zizala Elisabeth

03.12. 	� Hiesberger Johann u. Hiesberger Christine

Goldene Hochzeit

Diamantene Hochzeit Eiserne Hochzeit

Chronik

Ohne Foto:
Branz Elfriede und Anton, Gerolding

Stockinger Leopoldine und Josef, Gansbach

Praher Anna und Erwin, Gansbach

Pehmer Josef & Aloisia

Eßbüchl Josef & Anna
Schöller Maria & Heinrich

Hiesberger  
Johann & Christine

Prötz Marianne & Leopold

Teufelstorfer Franz & Josefine

Penz Anna & Franz

Diernegger  
Johann & Leopoldine
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Geburtstage im 
Raum Gansbach

60

Annemarie Pachschwöll, Hessendorf

Helmut Nagel, Pinnenhöfen

Erna Fink, Forstgasse

Gerhard Grün, Hessendorf

Robert Jany, Hessendorf

Walter Knedelstorfer, Himberg

Hermann Haas, Hessendorf

Leopold Wiener, Aichbergstraße

Franz Jansch, Hessendorf

65

Melanie Eckhart, Forstgasse

Regine Atzinger, Hauptstraße

Franz Siebenhandl, Im Stampf

Rudolf Kadlcik, Dunkelsteinergasse

Franz Mertz, Florianigasse

Christine Mertz, Florianigasse

Marcel Yvon, Pinnenhöfen

Maria-Aloisia Anna Rosalie Stainer, 
Himberg

Josef Koppel, Aggsbacherstraße

Johanna Wandl, Florianigasse

70

Dorothea Apolt, Göttweigergasse

Herta Rainer, Feldgasse

Elfriede Berger, Sankt Pöltner-Straße

Hermann Weirer, Himberg

Franz Zeitlhofer, Kicking

Gertrud Zickbauer, Hessendorf

Maria Zeitlhofer, Kicking

Erika Stockinger, Langegger Weg

Friedrich Berger, Sankt Pöltner-Straße

75

Isolde Schöberl, Oed

Johann Schöberl, Oed

Helga Kritsch, Sonnleiten

Peter Heinrichsen, Im Stampf

Franz Nachförg, Besenbuch

Johann Gugler, Himberg

80

Otto Lechner, Marienfeldergasse

Erich Schalkhammer,  
Dunkelsteinergasse

85

Maria Pisec, Gurhof

Anna Penz, Maierhöfen

Antonia Knedelstorfer, Hauptstraße

Ernst Singer, Sonnleiten

90

Maria Schöller, Daxberg

Leopold Grün, Hessendorf

Geburtstage im 
Raum Gerolding

60

Alois Linauer, Krapfenberg

Josef Stachelberger, Neu-Gerolding

Wilhelmine Weinbacher, Harrerhof

Alfred Göls, Häusling

Stefan Lazar, Häusling

Helene Harsch, Harrerhof

Rudolf Stöller, Schulgasse

Christine Labenbacher, Häusling

Eva-Maria Heinrich, Neu-Gerolding

65

Maria Wiener, Kochholz

Willibald Breuer, Himmelreich

Helmut Simhandl, Sterngasse

Ilse Mayer, Am Kirchenberg

Gerhard Teufner, Neu-Gerolding

Herbert Mitschitz, Krapfenberg

Wilhelmine Budweiser, Hohenwarth

70

Brigitta Höhmüller, Neu-Gerolding

Helmut Dolezal, Häusling

Anton Schmidl, Lerchfeld

Rosa Sandler, Häusling

Elfriede Kojeder, Longeggerhof

Anna Seiberl, Kochholz

Karl Anzenberger, Nölling

Leopoldine Wagesreiter, Lerchfeld

Helga Walter, Lottersberg

Franz Gundacker, Heitzing

Walter Schindele, Häusling

Gertraud Harnisch, Kochholz

75

Anton Branz, Am Ried

Ingeborg Müller, Neu-Gerolding

Edeltraud Zauner, Umbach

Alfred Seiler, Neu-Gerolding

Alfred Weinauer, Häusling

80

Robert Strigler, Neu-Gerolding

Franz Seiberl, Kochholz

Franz Teufelstorfer, Mittereggerhof

Johann Carelle, Lottersberg

Christine Langthaler, Häusling

Johanna Aigner, Nölling

Leopold Reichl, Heitzingerstraße

Theresia Ess, Bruckstraße

Anton Panzner, Häusling

Leopoldine Hiesberger, Lerchfeld

85

Ludmilla Teufelstorfer-Gröbl,  
Bruckstraße

Albina Horatschek, Häusling

Marianne Sonnberger, Hohenwarth

90

Helene Schwarzhappl,  
Graf Geroldstraße

95

Im Vorjahr feierte Josefa Weinauer, 
Häusling, ihren 95. Geburtstag.
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Gratulation zum 90. Geburtstag!

Chronik

Geburtstage im 
Raum Mauer

60

Monika Pieber, Loosdorferstraße

Anna Elisabeth Sieder, Neuhofen

Maria Kager, Gartenweg

Leopold Schmidt, Seegrabenweg

Stefanie Hauer, Loosdorferstraße

Josef Feiertag, Dunkelsteinerstraße

Ingeborg Janny, Dunkelsteinerstraße

Karl Wollschlager, Neuhofen

Irmgard Schoderböck, Thal

Maria Kotrba, Feldgasse

65

Maria Berger, Dunkelsteinerstraße

Friedrich Janny, Dunkelsteinerstraße

Stefan Perzl, Loosdorferstraße

70

Berta Schwarzl, Loosdorferstraße

Maria Rossa, Neuhofen

Raimund Wagner, Dunkelsteinerstraße

Johann Gabler-Mostler, Ursprung

Paul Wolfgang Neuwirth, Bachgasse

Dietmar Schellenbacher , 
Kirchenbachgasse 

75

Anna Strohmaier, Thal

Friederike Dalmolin,  
Dunkelsteinerstraße

Adolf Schwarzl, Ursprung

80

Anna Fuchs, Neuhofen

85

Rosa Putz, Dunkelsteinerstraße

90

Anna Edletzberger, Pfaffing bei Mauer

Edletzberger Anna

Grün Leopold

Prötz Marianne
Schöller Maria

Schwarzhappl Helene
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Februrar 2012
1., 19 Uhr Vortrag Stromsparen DI Markus Grössinger GH Falkensteiner, Nölling

11., 20.30 Uhr Ball der Pfarre Gerolding Pfarre Gerolding GH Falkensteiner

18. Faschingsumzug in Gansbach Treffpunkt Marktplatz

19., 14 Uhr Kindermaskenball in Nölling Hirschenwirt GH Falkensteiner, Nölling

20., 15 Uhr Seniorenball Gemeinde GH Falkensteiner, Nölling

24., 15 Uhr Alles Theater VS Gerolding Turnsaal VS Gerolding

März 2012
01.-04. Surbratenessen GH Haberl, Ursprung

10. 2. Seniorenpreisschnapsen Seniorenrunde GH Haberl

17., 20 Uhr A Schlückerl Rattengift – Premiere Theatergruppe Turnsaal Volksschule Gerolding

18., 15 Uhr A Schlückerl Rattengift Theatergruppe Turnsaal Volksschule Gerolding

23., 20 Uhr A Schlückerl Rattengift Theatergruppe Turnsaal Volksschule Gerolding

24., 20 Uhr A Schlückerl Rattengift Theatergruppe Turnsaal Volksschule Gerolding

30., 20 Uhr A Schlückerl Rattengift Theatergruppe Turnsaal Volksschule Gerolding

31., 20 Uhr A Schlückerl Rattengift Theatergruppe Turnsaal Volksschule Gerolding

Mai 2012
6. Florianisonntag FF Gerolding

12., 19 Uhr Tag der Musik Dunkelsteiner Blas-
musik „Zenz Stadtl“ Kochholz

13. Muttertagsbuffet Hirschenwirt GH Falkensteiner Nölling

19. – 20. Musikfest Musikkapelle Gerolding Geroldinger Vereinszentrum

20., 9 Uhr Erstkommunion Pfarre Gerolding

23. Kulturfahrt Seniorenrunde Erlebnisgärten Kittenberger - 
Loisium

26. – 28. Feuerwehrfest FF Gansbach-Kicking Feuerwehrhaus Gansbach

Juni 2012
3. Erstkommunion Pfarre Gansbach Pfarre Gansbach

3. Ehejubiläumsgottesdienst Gerolding&Mauer

8. Sonnwendfeuer Geroldinger Vereine

April 2012
14. Frühlingskonzert Musikapelle Gerolding GH Falkensteiner, Nölling

20., 16 Uhr Geführte Kräuterwanderung Eßbüchl Ulrike Pfarrkirche Mauer

25. Frühlingsfahrt – Mostviertel Seniorenrunde mit Donauschifffahrt

26. ASBÖ – Blutspenden Kommunalzentrum Gansbach

26.-29. Surbratenessen GH Haberl, Ursprung

28., 19.30 Uhr
29., 15 Uhr Konzert der Musikkapelle Mauer Musikkapelle Mauer Pfarrkirche

30. Maibaumsetzen Gansbach, Gerolding, Mauer, 
Pinnenhöfen

Jänner 2012
02. – 03. Sternsingeraktion Pfarre Gansbach

5., 20.30 Uhr Ball der FF-Gerolding FF Gerolding GH Falkensteiner, Nölling

6. Sternsingeraktion Pfarre Gerolding

6., 18 Uhr Neujahrsempfang der Gemeinde Gemeinde

16. – 17. , 13 – 15.30 Uhr Kindergarteneinschreibung Kindergarten Mauer Kindergarten Mauer

28. Ball der Dunkelsteiner ÖVP Dunkelsteinerwald GH Falkensteiner, Nölling

31., 13 – 15 Uhr Kindergarteneinschreibung Kindergarten Gansbach Kindergarten
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Juni 2012
10., 9 Uhr Tag der Musik Musikverein Mauer Dorfplatz Mauer

10. Maibaumverlosung ÖKB Mauer Dorfplatz Mauer

15. Sonnwendfeuer Dorfverein Mauer

16. Sonnwendfeuer Dorfverein Pinnenhö-
fen Pinnenhöfen

16. Pfarrfirmung Pfarre Mauer Pfarrkirche Mauer

22., 16 Uhr Geführte Kräuterwanderung Eßbüchl Ulrike Pfarrkirche Mauer

23. Fußballtennisturnier UTC Mauer UTC Mauer

23. – 24. Jungmusikerwochenende Dunkelsteiner Blas-
musik Musikheim Kochholz

24. Sonnwendfeuer FF Häusling Eckartsberg

24., 9 Uhr Kirchweihfest Pfarre Gerolding Pfarrgarten Gerolding

30. Sonnwendfeuer FKU Gansbach Sportplatz

August 2012
04- 05. Sportfest FKU Gansbach Sportplatz Gansbach

10.-12. Musikfest Dunkelsteiner Blas-
musik Musikheim Kochholz

26. Bartholomäus Pfarrfest Pfarre Gansbach Pfarrhof Gansbach

25. – 26. Tag der Feuerwehr FF Mauer Dorfplatz Mauer

Juli 2012
1. Pfarrwallfahrt nach Maria Steinparz Pfarre Gerolding

8. Theaterfahrt „Zirkusprinzessin“ Seniorenrunde Stubenberg „Zirkusprinzessin“

06.-08. Feuerwehrfest FF Gerolding Geroldinger Vereinszentrum

27.-29. Feuerwehrfest FF Häusling Feuerwehrhaus Häusling

September 2012
08. Pfarrwallfahrt Pfarre Gansbach

09., 9 Uhr Pfarrkirtag Pfarre Mauer Pfarrgarten Mauer

15., 20.30 Uhr Sound Shake Musikkapelle Mauer bei Familie Bracher 

16., 9 Uhr Jubelhochzeitsmesse Pfarre Gansbach Pfarrkirche

17. Anbetungstag Pfarre Gansbach

21., 16 Uhr Geführte Kräuterwanderung Eßbüchl Ulrike Pfarrkirche Mauer

20.-23. Surbratenessen GH Haberl, Ursprung

23. Anbetungstag Pfarre Gerolding

30., 9 Uhr Samariter-Wandertag ASB-Gruppe Start beim Sportplatz

Oktober 2012

7., 13.30 Uhr Herbstwanderung Dorfgemeinschaft 
Kochholz Treffpunkt Kapelle Kochholz

7., 9 Uhr Erntedankfest Pfarre Gerolding Pfarrkirche Gerolding

14. Erntedankfest Pfarre Gansbach Pfarrkirche Gansbach

19. 10 Jahre VS Gerolding VS Gerolding Schule Gerolding

21., 9 Uhr Sonntag der Weltkirche Pfarre Gerolding

26. Wandertag DV Gerolding

November 2012

5. ASBÖ – Blutspenden Kommunalzentrum Gansbach

11. Martinsfeier Pfarre Gansbach Pfarre Gansbach

11. Martinsfeier Pfarre Gerolding

25., 9 Uhr Jungschar-Ministrantenaufnahme Pfarre Gerolding
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Dezember 2012
1. Adventsingen Pfarrcaritas Gansbach Gansbach

5. Nikolausfeier Pfarre Gerolding Pfarrkirche Gerolding

6., 17 Uhr Nikolausfeier Pfarre Gansbach Pfarrkirche Gansbach

9., 15 Uhr Adventkonzert mit der Musikkapelle Mauer und 
CHORiosum Musikkapelle Mauer Pfarrkirche Mauer

21., 15 Uhr Wintersonnenwende Landjugend Dunkel-
steinerwald Daxberg

22. Adventmusi Musikkapelle Gerolding Dorfplatz Gerolding

24. Weihnachtsliederblasen Gansbach, Gerolding, Mauer 
und (Kochholz – 16:00)

25. – 26. Festtagsschmankerl Hirschenwirt GH Falkensteiner, Nölling

29.-30. Neujahrsblasen
Musikverein Gerolding, 
Dunkelsteiner Blas-
musik

31., 15.30 Uhr Jahresschlussandacht Pfarre Gerolding Pfarrkirche

31., ab 12 Uhr Silvesterausschank UFC Urma Sportplatz

Sonstiges:
Ab Februar: �	 • �Jeden 1. Sonntag im Monat Bauernbrunch. Essen vom Buffet, Suppen, Hauptgerichte, Beilagen, 

Salatbuffet und Dessert – GH Falkensteiner Nölling
	 • Jeden ersten Montag im Monat Feuerflecken – GH Marchhart Gerolding 

Herausgeber u. Medieninhaber: Marktgemeinde Dunkelsteinerwald, Gemeindeplatz 1, 3392 Gerolding; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Franz Penz; Redaktion: Verwaltungsteam der Gemeinde 
Dunkelsteinerwald, Tel. 02752/8246, Fax 02752/824619, gemeinde@dunkelsteinerwald.at, www.dunkelsteinerwald.gv.at; Erscheinungsweise: 4 mal/Jahr; Grafik und Producing: www.diewerbetrommel.at

Gerade in dieser schnelllebigen Zeit 
sehen wir es als unsere Aufgabe, den 
Menschen die Hilfe benötigen, eben 
diese in ihrer gewohnten Umgebung anzubieten – ihrem ZUHAUSE. 

Eine 24-Stunden-Betreuung ist eine perfekte Einrichtung,  
um diesem Bedürfnis Folge zu leisten. 

Unsere Leistungen:
• �Die deutschsprachigen Bertreuungskräfte werden für Sie  

persönlich ausgewählt! 
• �Eine Förderung des Landes Niederösterreich ist unter  

bestimmten Voraussetzungen ebenfalls möglich – Wir  
unterstützen Sie dabei – sowie bei weiteren Formalitäten.

• �Wir kümmern uns um weitere Betreuungskräfte – falls nötig.  

Informieren Sie sich noch heute über die Vorzüge einer  
persönlichen Betreuung zuhause!

Kontakt: HomeCare24, Inhaber Markus Gaupmann,  
www.homecare24.at, Email: office@homecare24.at, Tel: 0664/2051061 

HomeCare24 ist ein regionales Unternehmen mit Firmensitz  
in der Marktgemeinde Dunkelsteinerwald.

Die Durchführung des Winterdienstes ist eine harte Arbeit, 
die höchste Ansprüche an Mensch und Maschine stellt. 

Bitte beachten Sie: 
Stellen Sie Ihre Fahrzeuge und auch Anhänger in Einfahr-
ten – Sie helfen mit dieser Maßnahme dem Räumdienst 
enorm. Vor allem Fahrzeuge mit Wechselkennzeichen  
und Mülltonnen sind ein oft genanntes Hindernis, dass 
nicht richtig geräumt werden kann!

Informationen zum Winterdienst


